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Trio
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[548289]

Pfadfinder pflanzen
1.100 Jungbäume
Mit großem Einsatz packten 45
Kinder und Jugendliche der Pfad-
findergruppe Sauwald Scouts an
und pflanzten 1.100 Jungbäume
am Kößlbach in Engelhartszell.
Damit leisteten sie nicht nur einen
wichtigen Beitrag zur Renaturie-
rung im Stauraum Jochenstein,
sondern schufen auch neuen Le-
bensraum für zahlreiche Tier- und
Pflanzenarten. Seite 2

Benefizkonzert Orgel trifft Saxofon: Tobias Takacs (Foto) und Xaver Gumpenberger spielen am 26. April in der Pfarr-
kirche St. Florian ein Konzert, das dem Verein „MUZU – Mut zum Teilen – Zukunft schenken“ zugutekommt. Seite 29

Foto: Tobias Takacs

ab 

1.649,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

FLUSSKREUZFAHRT
„FLUSSDUETT MOSEL & RHEIN“
02.-08.10.2026 (Amsterdam - Köln)
08.-14.10.2026 (Köln – Amsterdam)

Foto: GTA/GSW
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Jetzt einreichen: tips.at

Spezial-Award Futura
I und Innovation in Gemeinden
S
K
S

SYMPATHICU
S 2026

SYMPATHICU
S 2026

ab 

3.090,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

SIEBEN TAGE TIBET &
ERLEBNIS SÜDWEST-CHINA
10.09.-22.09.2026 &
17.09.-29.09.2026

Foto: Pixabay
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UMWELTSCHUTZ

Pfadfinder aus dem Bezirk pflanzten
1.100 Jungbäume am Kößlbach
ENGELHARTSZELL. Mit Schau-
fel und viel Einsatz haben 45
Kinder und Jugendliche der
Pfadfindergruppe Sauwald
Scouts aus Freinberg einen
wichtigen Beitrag für die Natur
geleistet: Am Kößlbach pflanz-
ten sie 1.100 Jungbäume und
sind somit Teil eines umfang-
reichen Renaturierungsprojekts
im Stauraum Jochenstein.

Gepflanzt wurden heimische
Baumarten wie Weiden, Pappeln,
Ulmen und Erlen – typische Ver-
treter eines Auwaldes. Die Fläche
soll sich nun weitgehend selbst
entwickeln: Die Natur übernimmt
die weitere Gestaltung. Im angren-
zenden Bereich wurde eine Glatt-
hafer-Wiese mit Wiesenknopf an-
gesät. Schon inwenigenJahren soll
sich hier ein wertvoller Lebens-
raum für Insekten und Amphibien
befinden.
DerUmgangmit derNatur ist einer
der acht Schwerpunkte bei den
Pfadfindern, Umweltschutz ist ein
zentrales Thema. Die Renaturie-
rung am Kößlbach wurde daher
von Anfang an mitverfolgt. „Wir
freuen uns riesig, dass wir jetzt
selbst mit anpacken können. Die
Kids haben jede Menge Spaß, tun
dabei etwas richtig Nachhaltiges
und können in den nächsten Jah-
ren das Wachstum des Auwalds
mitverfolgen“, sagt Andreas Pro-

til, Gruppenleiter der Sauwald
Scouts. „Und als ich ihnen gesagt
habe, dass sie dabei wahrschein-
lich richtig schmutzig werden, da
waren alle sofort Feuer und Flam-
me.“

Umfassendes Projekt
Die Pflanzaktion markiert zu-
gleich einen Meilenstein eines
umfassenden Maßnahmenpakets,
das seit Oktober 2025 im Stau-
raum Jochenstein umgesetzt wur-
de. „Mit dem Abschluss der Maß-
nahmen am Kößlbach haben wir
ein wichtiges Etappenziel er-
reicht“, erklärt Projektleiter Chris-
tianRuckervonVerbund.Auf rund
sechs Hektar entstand ein neues
Stück Donau-Aulandschaft. Die
Beteiligung der jungen Helfer sei
dabei „das i-Tüpfelchen“.
Verbund errichtete ein durch-
strömbares Insel-Nebenarm-Sys-
tem. Die Mündung des Kößlba-
ches wurde in die Donau verlegt
und verlängert. Zudem entstanden
mehrere Stillgewässer, ein Alt-
arm, Amphibientümpel sowie eine
neue Kiesinsel. Insgesamt wurden
rund 190.000 Kubikmeter Mate-
rial bewegt.

Lebensräume aufgewertet
Auch an anderen Standorten wur-
den Lebensräume aufgewertet:

Bestehende Gewässer wurden er-
weitert, neue Stillgewässer ge-
schaffen und gezielt Strukturen für
Fische und Amphibien verbessert.
Ziel ist es, die natürlichen Lebens-
räume entlang der Donau zu stär-
ken und langfristig zu sichern. Da-
von profitieren neben Fischen und
Amphibien unter anderem auch
Libellen, Kleinstlebewesen, Vö-
gel und andere Tierarten.

Besonderes Augenmerk wurde auf
die Schaffung von Laichhabitaten
für Fische gelegt. Das soll helfen,
die Bestände zu stärken.

Weitere Pläne
Im nächsten Bauabschnitt sollen
im Stauraum Aschach Maßnah-
men umgesetzt werden. Der dritte
und letzte Abschnitt befasst sich
mit dem Stauraum Jochenstein am
deutschen Ufer und soll 2028 bis
2029 fertiggestellt werden. Die
Maßnahmen sind Teil des EU-
Projekts „LIFE Blue Belt Danube

Inn“, das die Lebensräume ent-
lang von Donau und Inn verbindet
und ökologisch aufwertet. Mehre-
re Kraftwerke, darunter Schär-
ding-Neuhaus, Passau-Ingling und
Jochenstein, werden hierbei mit
Fischwanderhilfen ausgestattet,
die Ufer werden renaturiert. Fi-
sche können damit Donau und Inn
von Rumänien bis Rosenheim pas-
sieren.

Viele Aktivitäten
Auch die Pfadfinder der Sauwald
Scouts waren in den vergangenen
Wochen sehr aktiv. Sie setzten sich
neben der Baumpflanzaktion mit
mehreren Projekten zum Thema
Umweltschutz auseinander. So
beteiligten sie sich an der welt-
weiten Earth Hour des WWF. Bei
dieser Aktion wird die Beleuch-
tung bewusst ausgeschaltet, umdie
Aufmerksamkeit auf den Klima-
schutz zu lenken.
Auch bei der Flurreinigungsaktion
„Hui statt Pfui“ machen die Pfad-
finder jedes Jahr mit. Heuer sam-
melten sie achtlos weggeworfenen
Müll schon im Freinberger Orts-
gebiet, amTrimm-dich-Pfadund in
Hinding. Weitere Projekte sind
geplant. „Wir sind ständig auf der
Suche nach Projekten in der Re-
gion, bei denen wir uns einbringen
können“, so Protil.<

Pfadfinder aus dem Bezirk Schärding halfen bei einem Projekt zur Renaturierung am Kößlbach mit. Fotos: Alois Braid/zema-medien.de

Es wurde fleißig angepackt.

Die Kids haben jede Menge
Spaß, tun dabei etwas richtig

Nachhaltiges und können in den
nächsten Jahren das Wachstum

des Auwalds mitverfolgen.

ANDREAS PROTIL
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PLÄNE

Notarzthubschrauber soll 2026 starten
SUBEN. Die Planungen für den
neuen 24/7-Notarzthub-
schrauber in Suben laufen laut
Landeshauptmann-Stellver-
treterin Christine Haberlander
(ÖVP) auf Hochtouren. Der
Betrieb soll wie angekündigt
heuer aufgenommen werden.

„Wir sind sehr zuversichtlich,
dass der Betrieb des 24/7-Not-
arzthubschraubers mit dem
Standort Suben wie angekündigt
im Jahr 2026 seinen Betrieb auf-

nehmen wird. Das ist und bleibt
das Ziel“, heißt es aus dem Büro
von Haberlander. „Gemeinsam
mit dem ÖAMTC laufen die
Vorbereitungen dazu in Abstim-
mung mit Bayern auf Hochtou-
ren.“
Mit dem Notarzthubschrauber
sollen künftig auch jene Teile
Oberösterreichs, die derzeit von
rund um die Uhr verfügbaren
Stützpunkten in Niederöster-
reich und der Steiermark nicht
optimal abgedeckt sind, schnel-

ler von einem Notarztrettungs-
system profitieren.
Die finanziellen Mittel dafür sei-
en bereits gesichert. Seitens des
Landes Oberösterreich wurden
entsprechende Budgetmittel re-
serviert.
Bis zum Start seien jetzt noch
letzte rechtliche und organisato-
rische Schritte notwendig.
„Schon bald wird der 24/7-Not-
arzthubschrauber seinen Betrieb
aufnehmen“, sagt Haberlan-
der.<

Ein Notarzthubschrauber soll in Suben
in Zukunft rund um die Uhr einsatzbe-
reit sein. Foto: Erich/stock.adobe.com

SPRECHER

Neu gewählt
BEZIRK SCHÄRDING. Wern-
steins Bürgermeister Alois Stad-
ler (ÖVP) ist der neue Bürger-
meistersprecher des Bezirks
Schärding. In der Bürgermeis-
terkonferenz erhielt er 100 Pro-
zent Zustimmung und tritt da-
mit die Nachfolge von Roland
Wohlmuth (ÖVP) an.

Stadler sieht in seiner neuen Funk-
tion vor allem die Chance, die Zu-
sammenarbeit der Gemeinden
weiter zu stärken. Ein Anliegen ist
ihm dabei der Blick über Gemein-
degrenzen hinaus. Gleichzeitig
äußert er Zurückhaltung gegen-
über Gemeindezusammenlegun-
gen. Für ihn steht fest: Die Inter-
essen der Bürger müssen im Mit-
telpunkt stehen. „Schlussendlich
geht es um die Menschen in den
Gemeinden und Dörfern, die bei
diesem Thema nicht ignoriert
werden dürfen.“<

Alois Stadler (2. v. r.) wurde zum neu-
en Bürgermeistersprecher gewählt.
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Einsteigen,
durchstarten,
Zukunft gestalten.
Franz Xaver, 
Servicetechniker

 SICHER
DEINS
Wir suchen dich als:

Service-
techniker*in

Werde Insider!
evgroup.com/jobs
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392Millionen Euro für
oö. Arbeitsmarkt
OÖ. Land OÖ, AMS OÖ und das
Sozialministeriumservice OÖ in-
vestieren 2026 rund 392 Millionen
Euro in Beschäftigung, Qualifizie-
rung und Beratung mit dem
Arbeitsmarktprogramm „upper-
WORK“ – um rund sieben Millio-
nen Euro mehr als im Vorjahr.
Mehr als 117.000 Menschen sol-
len profitieren. Über 100 ver-
schiedene Maßnahmen für die
unterschiedlichen Zielgruppen –
allen voran für Langzeitarbeitslose,
Frauen und Jugendliche – umfasst
das Programm.

KiJA „Trusted Flagger“
gegen Hass im Netz
OÖ. Hasskommentare, Cyber-
mobbing oder verstörende Inhalte:
Vieles davon begegnet Kindern
und Jugendlichen im Internet. Um
schneller eingreifen zu können,
wurde die Kinder- und Jugendan-
waltschaft OÖ (KiJA OÖ) als erste
Stelle im Bundesland als „Trusted
Flagger“ (vertrauenswürdige Hin-
weisgeber) anerkannt. Ihre Mel-
dungen müssen von TikTok, In-
stagram, YouTube und Co. bevor-
zugt behandelt werden.

BewegtesWochenende
OÖ.Mit einem Aktionstag setzt
OÖ ein Zeichen für mehr Bewe-
gung und Gesundheit. Unter dem
Motto „Gemma wieder ins be-
wegte Wochenende!“ stehen am
Freitag, 24. April, sportliche Mit-
machangebote im Fokus, bevor
am Sonntag, 26. April, die „Gem-
ma“-Challenge startet. Infos: ge-
sundes-oberoesterreich.at/gemma

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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Alle Inhalte
zum Thema

Andorf

GeburtstAG: 
franz steinberger 
(92)
 Foto: Marktgemeinde Andorf

eGGerdinG

erfolG: 
Antonia eichinger, 
Mag. jur. am Juridicum 
Wien 
 Foto: privat

enzenkirchen
GeburtstAG: hildegard Müller (84)

esternberG

Geburt: 
Max, 
Eltern: Ursula 
Zechmeister und 
Philipp Kriegner
 Foto: Baby Smile

freinberG

todesfAll: 
Pauline ortner 
verstarb im Alter von 
92 Jahren
 Foto: privat

rAAb

GeburtstAG: 
friedrich salletmaier 
(80)
 Foto: privat

Geburt: 
emilio, 
Eltern: Michelle 
Schneiderbauer 
und Marcel 
Schwarzl
 Foto: privat

schärdinG

todesfAll: 
ferdinand hasibeder
verstarb im Alter von
69 Jahren
 Foto: privat

st. AeGidi
GeburtstAGe: Maria schasching (80);
Margarete Altendorfer (81); olga 
Peham (81) 

st. floriAn

todesfAll: 
ingeborg Mühlböck
verstarb im Alter von
92 Jahren
 Foto: privat

st. roMAn

todesfAll: 
Johann hötzeneder
verstarb im Alter von 
95 Jahren 
                           Foto: privat

tAufkirchen

GeburtstAG: 
rosa bauer (80)
 Foto: privat

GeburtstAG: 
Johann süß (85)
 Foto: privat

diAMAntene hochzeit: 
rosa und friedrich bauer Foto: privat

Vichtenstein

Goldene hochzeit: 
Paula und Matthias koller Foto: privat

zell/PrAM

todesfAll: 
Maria fehringer 
verstarb im 91. Lebensjahr
 Foto: privat

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
tips-schaerding@tips.at

stAndesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

MUSIKVEREIN

Mostkost mit Schätzspiel
WERNSTEIN. Der Musikverein
Wernstein lädt am Sonntag, 26.
April, ab 13 Uhr zur traditio-
nellen Mostkost bei Familie
Zauner alias „Jodl“ in Schaf-
berg ein.

Besucher können sich auf einen
geselligen Nachmittag mit regio-
nalen Spezialitäten und musikali-
scher Unterhaltung freuen.
Für die passende Stimmung sorgt
ab 14 Uhr die Ileit‘n Musi. Kuli-
narisch werden die Gäste mit herz-

haften Broten und Wernsteiner
Bauernkrapfen verwöhnt. Eine
Hüpfburg und ein abwechslungs-
reiches Kinderprogramm bieten

Unterhaltung für die jüngsten Be-
sucher.
Ein besonderer Höhepunkt ist der
Schätzwettbewerb rund um die
„Mostkost-Challenge“. Dabei tre-
ten vier zufällig ausgeloste Musi-
ker an, um gemeinsam eine Bier-
garnitur aufzubauen, sich zu set-
zen, ihre Getränke auszutrinken
und anschließend alles wieder ord-
nungsgemäß abzubauen. Das Pu-
blikum ist eingeladen, die dafür
benötigte Gesamtzeit zu schätzen.
Die beste Schätzung gewinnt.<

Es wird verkostet. Foto: Musikkapelle Wernstein
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84-Jährige nach
Überschlag verletzt
ST. FLORIAN. Eine 84-Jährige
aus dem Bezirk kam mit ihrem
Wagen von der Innviertler Straße
ab und wurde dabei verletzt.
Die Frau war am Samstag, 18.
April, von Schärding in Richtung
Andorf unterwegs. Im Gemeinde-
gebiet von St. Florian kam sie bei
der Abfahrt Unterteufenbach
rechts von der Fahrbahn ab, fuhr
entlang einer Leitschiene und
überschlug sich. Die Frau musste
von der Feuerwehr aus dem
Wrack befreit werden und wurde
nach der Erstversorgung ins Klini-
kum Schärding gebracht.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

6x in Österreich

Wir feiern,
Sie sparen!

*Aktionszeitraum vom 23. bis 29.04.2026 in teilnehmenden Märkten oder online. Weitere Informationen auf hellweg.at. Vom
Rabatt ausgenommen sind Online-Exklusiv-Artikel, reduzierte Artikel, Kundenkartenpreise, Ausverkaufsware und bereits be-
stehende Kaufverträge. Nicht kombinierbar mit Sofortrabatten, Aktionen, Rabatt-Coupons und Rabatt-Gutscheinen.

JUBILÄUMSAKTIONEN:

Jahre
15% RABATT
auf alle Garten-
und Gerätehäuser*

*Nur für Inhaber
der Kundenkarte.
QR-Code scannen,
anmelden & profitieren.

15% RABATT
auf alle Einhell-
Gartengeräte*

inkl. 2 Akkus und
Schnellladegeräte

Seiten variabel montierbar

Lounge-Set „Cordoba“
best. aus 2-Sitzer-Sofa mit Eckteil, ca. BxHxT 162/155x78x78 cm,
pulverbeschichtetes Aluminium-/Stahlgestell, anthrazit, und Tisch,
BxHxT 135x67x70 cm, mit Pollywood-Belattung, inkl. hochwerti-
ger Kissengarnitur aus Polyester (240 g/m²), grau [559161]

100 €
GESPART

JUBILÄUMSPREIS

Se
t499.-

599.-599

Angebote gültig bis 29. April 2026

ohne Dekoration

z. B. Akku-Rasenmäher
„GE-CM 43 Li M Kit“
2x 18 V/4 Ah, Li-Ion-
Schnittbreite
43 cm [134566] 339.-

Akku,288.15
KUNDENKARTEN-

PREIS*

SYMPATHICUS

Die sympathischsten
Gemeinden wurden gewählt
BEZIRK. Enzenkirchen und
Schärdinghaben es geschafft: Sie
wurden zu den sympathischsten
Gemeinden des Bezirks ge-
wählt. Jetzt heißt es abstimmen
für die Landeswahl.

Enzenkirchen wurde bei der Sym-
pathicus-Wahl von Tips zum Ge-
winner in der Kategorie 1.501 bis
3.000 Einwohner gewählt. Schär-
ding siegte in der Kategorie über
3.000 Einwohner. Jetzt haben die
beiden die Möglichkeit, zur sym-
pathischsten Gemeinde in ganz
Oberösterreich gewählt zu wer-
den.
Die Landessieger erhalten 2.000
Euro für das nächste Gemeinde-
fest sowie zehn Tray Zipfer Urtyp,
eine Sitzbank und Buburuza-Eis.

Auch die Gemeinden, die auf Platz
zwei unddrei kommen,werdenmit
Preisen belohnt. Die Bezirkssie-
ger treten bis 26. Mai um 10 Uhr
zur Landeswahl an. Dazu werden

zuBeginn alle Stimmenwieder auf
Null gesetzt. Die Stimmen können
mit den originalen Stimmzetteln
aus der Tips sowie einmal täglich
auf tips.at abgegeben werden.<

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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BERUFE

Taufkirchner Zimmerer tritt bei den
Weltmeisterschaften in Shanghai an
TAUFKIRCHEN. Seit Jahren war-
tet Österreich im Zimmerer-Be-
werb der WorldSkills auf eine
Goldmedaille – nun soll ein jun-
ger Oberösterreicher diese
Durststrecke beenden: Luca
Reitböck aus Taufkirchen an der
Pram tritt bei den Berufswelt-
meisterschaften im September in
Shanghai an und will Rot-Weiß-
Rot zurück aufs Podest führen.

Im Zimmerer-Handwerk zählen
Präzision, Maßarbeit und hand-
werkliches Können. Genau das
wird auch bei den WorldSkills ge-
fordert, wenn über vier Tage hin-
weg komplexe Holzkonstruktio-
nen entstehen. Jeder Schnitt muss
sitzen, jede Verbindung exakt pas-
sen. Für den 17-Jährigen aus Tauf-

kirchen ist das kein Neuland: Im
Arbeitsalltag bei der Hauer Zim-
merei arbeitet er bereits an Hallen,
Dachstühlen und Carports. „Am
Ende des Tages zu sehen, was man
geschaffenhat, ist das,wasmich an
meinem Beruf begeistert“, sagt
Reitböck.
Im Wettbewerb steigt der An-
spruch zusätzlich. Unter Zeit-
druck müssen Bauteile exakt vor-
bereitet und Konstruktionen feh-
lerfrei umgesetzt werden. „Mir
sind präzises Arbeiten, handwerk-
liches Geschick und Teamarbeit
besonders wichtig“, erklärt der
Nachwuchszimmerer.
Die Ausgangslage ist anspruchs-
voll: Seit 17 Jahren konnte Öster-
reich in dieser Disziplin keine Me-
daille mehr gewinnen. Gold gab es

noch nie. Für Reitböck ist das ein
Ansporn: „Ich möchte unbedingt
für Österreich eine Medaille ho-
len. Auch weil es schon lange her

ist.“ Druck verspürt er dennoch
nicht. „Nein, von solchen Statis-
tiken lasse ich mich nicht beirren
– dasmussman ganz entspannt an-
gehen. Sonst hat man schon ver-
loren.“
Gemeinsam mit Trainer Josef An-
gleitner von der Berufsschule Linz
2 bereitet er sich intensiv auf den
Wettbewerb vor. Trainiert werden
Abläufe, Techniken und das
Arbeiten unter Zeitdruck.
Die WorldSkills sieht der 17-Jäh-
rige nicht nur als sportliche Her-
ausforderung, sondern auch als
wichtigen Schritt für seine Zu-
kunft. Sein weiterer Weg ist be-
reits klar: Nach dem Wettbewerb
möchte er die Holzbau-HTL in
Hallein besuchen und dann die
Meisterausbildung machen.<

Luca Reitböck Foto: Florian Wieser/SkillsAustria

In deiner Post und auf yelllow.at

Das neue Mobilfunk- 
Paket der Post.

€ 9,89

YELLLOW
Mobile S

pro Monat

5G
75 GB

Start-
aktion1)

1) Statt € 10,99. Aktion gültig bis 30.6.2026. Aktionspreis ein Tarifleben lang gültig. | 75 GB in AT, 
davon 16,7 in EU. 1.000 MIN/SMS in AT und EU. Zusätzlich 30 MIN in die EU. Bis zu 100 Mbit/s 

Download, 50 Mbit/s Upload. 1 Monat = 30 Tage. | Es gelten die aktuellen AGB samt Entgeltbes-
timmungen und Leistungsbeschreibungen der Österreichischen Post AG. Diese findest du auf 

yelllow.at/vertragsinfo | Informationen zum Datenschutz findest du auf yelllow.at/datenschutz | 
Stand: April 2026. Satz- und Druckfehler vorbehalten. 
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WAHL

Schärdinger Jungbauernschaft hat
neuen Obmann und neuen Vorstand
BEZIRK SCHÄRDING. Die
Jungbauernschaft Schärding
wählte bei ihrer Bezirksver-
sammlung einen neuen Vor-
stand. FlorianPaminger aus St.
Aegidi wurde dabei zum neu-
en Bezirksobmann ernannt.

Unterstützt wird er von seinen
StellvertreternManuelPichler (St.
Roman) undMichael Sageder (St.
Aegidi). Gemeinsam mit weite-
ren sechs Vorstandsmitgliedern
bildet ein neunköpfiges Team die
neue Führung der Jungbauern-
schaft.
Weitere Vorstandsmitglieder sind
Valentina Dräxler (St. Aegidi),
Alexandra Kohlbauer (St. Ro-
man), Johannes Fasching (Schar-
denberg), Alexander Ratzinger

(Altschwendt), Lukas Schatzber-
ger (Münzkirchen) und Michael
Weilhartner (Zell an der Pram).
DieWahl leitete Franz Höller, der
Bezirksobmann des Bauernbun-
des.
Ziel der Organisation ist es, junge
Bauern im Bezirk stärker zu ver-
netzen und praxisnahe Angebote

zu schaffen. Geplant sind jährlich
mehrere Veranstaltungen – von
geselligen Grillabenden bis hin zu
Betriebsbesichtigungen und In-
formationsabenden mit Fachrefe-
renten. Interessierte sind eingela-
den, sich aktiv einzubringen.
Die Versammlung fand im Gast-
haus Wirt’z Wöging statt. Mi-

chael Treiblmeier, der Geschäfts-
führer des Ingenieurbüros Blick-
winkel, hielt hier einen Fachvor-
trag unter dem Titel „Landwirt-
schaft neu gedacht – wie du mit
neuen Technologien Kosten spa-
ren kannst“. Dabei zeigte er auf,
wie digitale Lösungen den
Arbeitsalltag erleichtern und
wirtschaftlicher machen können.

Digitale Anwendungen
Thematisiert wurden unter ande-
rem digitale Anwendungen wie
Präzisions-Lenksysteme und
Drohnensaat, die helfen, Be-
triebsmittel effizienter einzuset-
zen. „Mit digitaler Unterstützung
lassen sich Arbeitsabläufe opti-
mieren und Ressourcen gezielter
nutzen“, erklärte Treiblmeier.<

Die Schärdinger Jungbauernschaft hat ein neues Vorstandsteam. Foto: OÖ Bauernbund

DEINE 
BRILLE.
UNSER  
KOMPLETT- 
PREIS.

Leichte, entspiegelte Kunststoffgläser

Inkl. 1 Jahr Vollkasko

Aufpreis für Gleitsichtgläser: € 200,-

Auch als optische Sonnenbrille erhältlich 
- ohne Aufpreis!

KO M P L E T T
P R E I S

69,-*
FA S S U N G  I N K L .
H O C H W E R T I G E R
KUNSTSTOFFGLÄSER

ALLE BRILLEN VON  FABIANO 
INKL. HOCHWERTIGER KUNSTSTOFFGLÄSER 

ZUM KOMPLETTPREIS!

* In Ihrer Fern- oder Lesestärke bis ± 6 sph./+ 2 zyl. www.optiker-aigner.at
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SCHRANKENLOS

Nach Einbruch: Neues Parksystem
im Parkhaus Schärding eingeführt
SCHÄRDING. Nach einem Ein-
bruchdiebstahl in die Kassen-
automatendesParkhauses inder
Tummelplatzstraße führte die
Stadtgemeinde Schärding ein
neues System ein. Das Parken
ist dort nun vollständig schran-
kenlos und digital. Kostenloses
Parken ist nicht mehr möglich.

Das neue Parksystem basiert auf
automatischer Kennzeichener-
kennung: Die Fahrzeuge werden
bei der Einfahrt über die Zufahr-
ten Tummelplatz und Seilergra-
ben erfasst. Die Ausfahrt erfolgt
ausschließlich über den Tum-
melplatz. Betrieben wird das
System von der Firma Arivo, die
bereits in mehreren Städten
Parklösungen umgesetzt hat.

Die Bezahlung erfolgt künftig
ausschließlich bargeldlos – ent-
weder direkt am Automaten mit-
tels Karte oder über Apps wie
„Parkster“. Auch die „Easy-
Park“-App soll in den kommen-

den Wochen freigeschaltet wer-
den.
Alternativ können Parkgebühren
innerhalb von 48 Stunden nach
demParkvorgangonline über das
Arivo-Portal beglichen werden.

Andernfalls fällt ein Strafbetrag
an.
„Wir freuen uns, dass wir das
neue System im Parkhaus so
schnell nach dem Einbruch ein-
führen konnten“, sagt Verkehrs-
stadtrat Stefan Wimmer. Die
Umstellung auf das schranken-
lose und bargeldlose Parken ver-
einfache die Handhabung für je-
den Besucher, betonen er und
Bürgermeister Günter Streicher.

Hinweis für Dauerparker
Ein wichtiger Hinweis gilt für
Dauerparker: Bestehende Park-
verträge werden nicht automa-
tisch übernommen. Betroffene
werden gebeten, ihr Kennzei-
chen im Arivo-Portal neu zu re-
gistrieren.<

Verkehrsstadtrat Stefan Wimmer (l.) und Bürgermeister Günter Streicher sind
froh, dass das System so rasch eingeführt werden konnte. Foto: Stadtgemeinde Schärding
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AUSSTELLUNG

Heimliche Herrscher: Lignorama
setzt im Jubiläumsjahr Pilze in Szene
RIEDAU. Zum 25-jährigen Be-
stehen widmet sich das Ligno-
rama in Riedau heuer einem oft
übersehenen, aber zentralen Be-
standteil unserer Umwelt: den
Pilzen. Die Sonderausstellung
„Pilze. Heimliche Herrscher“
vermittelt ab Donnerstag, 30.
April, Wissenswertes über Flie-
genpilz und Co.

Pilze wirken meist im Verborge-
nen, erfüllen jedoch entscheiden-
de Funktionen – etwa als Zerset-
zer organischer Stoffe oder als
Partner heimischer Bäume. Ohne
diese sogenannten Mykorrhiza-
Pilze können viele Pflanzen nicht
optimal gedeihen. Gleichzeitig
prägen Pilze den Alltag: als Be-
standteil von Lebensmitteln, etwa

im Bier und Brot, in der Medizin
oder auch als unerwünschter
Schimmel.
Die Ausstellung beleuchtet das
Thema in vielfältiger Form – von
realistischen Modellen bekannter
Arten wie Fliegenpilz oder Knol-
lenblätterpilz bis hin zu künstle-
rischen sowie lustigen Arbeiten

und interaktiven Stationen. Auch
kulturgeschichtliche Aspekte fin-
den Platz, etwa rund um den Flie-
genpilz, der gleichermaßen ein
Giftpilz und ein Glückssymbol ist.

Pilze in der Walpurgisnacht
Eröffnet wird die Schau am 30.
April um 19 Uhr. Fachliche Ein-

blicke bietet dabei ein Kurzvor-
trag von Sepp Steininger von der
pilzkundlichen Arbeitsgemein-
schaft Oberösterreich. Ergänzt
wird das Programm durch Inter-
views. Passend zur Walpurgis-
nacht wird etwa auf den Fliegen-
pilz und andere „narrische
Schwammerl“ eingegangen. Dazu
gibt es Pilz-Köstlichkeiten. Der
Eintritt ist frei.

Weitere Angebote
Begleitend sind bis Ende Juli wei-
tere Vorträge, eine Pilzwande-
rung und ein Abschlussfest ge-
plant. AuchWorkshops für Schul-
klassen und Kindergruppen wer-
den angeboten.DieAusstellung ist
bis 26. Juli jeweils von Freitag bis
Sonntag geöffnet.<

Viele Mythen ranken sich um den giftigen Fliegenpilz. Foto: Reinhard Stemmer
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Sich selbst anzunehmen

Es gibt leise Momente im Leben,
in denen man innehält und fest-
stellt:Man ist angekommen–nicht
unbedingt dort, wo man als jun-
ger Mensch hinwollte, aber genau
dort, wo man sein sollte. Das so-
genannte „beste Alter“ ist weni-
ger eine Jahreszahl als ein Gefühl.
Es ist die Zeit, in der Lebenserfah-
rung beginnt, lauter zu sprechen
als äußere Erwartungen.
Die Fältchen rund um die Augen
erzählen Geschichten. Jede Linie
im Gesicht ist ein gelebter Augen-
blick, ein Lachen, eine Sorge, ein
überwundener Zweifel. Was frü-
her vielleicht als Makel erschien,
wird plötzlich zum Ausdruck von
Tiefe und Echtheit. Perfektion ver-
liert an Bedeutung – Charakter ge-
winnt.
Mit den Jahrenwächst nicht nur die
Erfahrung, sondern auch die Ge-
lassenheit. Man muss nicht mehr
jedem Trend folgen, nicht mehr je-
dem gefallen. Ecken und Kanten,
die man einst verstecken wollte,
dürfen sichtbar sein. Sie machen
uns unverwechselbar. Gerade dar-
in liegt eine neue Freiheit: die Er-
laubnis, selbst zu sein, auch in
Glaubensfragen – mit allem, was
war und ist. Eine wunderbare Zeit,
umBilanz zu ziehen, aber auch, um
Neues zu beginnen. Denn Reife
bedeutet nicht Stillstand, sondern
Klarheit und Neugier: darüber, was
noch kommt und was wirklich
zählt.
Ein alter Mönch kommt zum Rab-
bi und klagt: „Ich bin alt, meine
Kräfte lassen nach. Mein ganzes
Leben habe ich für Gott gelebt und
gearbeitet. Jetzt weiß ich nicht
mehr, was er von mir will. Ich bin
zu nichts mehr nütze.“ Der Rabbi
schaut demAlten in die Augen und
sagt: „Gott will von dir, was er im-
mer wollte – dich!“
Und vielleicht ist genau das das
größte Geschenk des Älterwer-
dens – die Erkenntnis, dass man
längst genug ist. Ist das nicht wun-
derbar?

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Gerlinde Wölflingseder
Altenheimbetreuerin

WAS GLAUBST
DENN DU?

120 Jahre Leeb

Vom Sägewerk zum Balkonbauer
GNeSaU. Leeb feiert heuer sein 
120-jähriges Bestehen und blickt 
auf eine außergewöhnliche Ent-
wicklung zurück: Was 1906 als 
kleiner, handwerklich geprägter 
Betrieb begann, ist heute ein mo-
dernes Familienunternehmen und 
führender Balkonbauer in Europa.

Ein bedeutender Schritt in der Un-
ternehmensgeschichte war 1920 
der Umzug der Säge an den heu-
tigen Standort in Maitratten in 
der Gemeinde Gnesau. Dort wur-
den die Grundlagen für die weite-
re Entwicklung gelegt. Über viele 
Jahrzehnte war Leeb eng mit dem 
Werkstoff Holz, handwerklicher 
Qualität und regionaler Verwurze-
lung verbunden.
1975 übernahmen Franz und Erika 
Leeb den Betrieb mit damals acht 
Mitarbeitern. Bereits ein Jahr spä-
ter wurde neben der Produktion von 
Profilbrettern auch der Verkauf von 

Holzbalkonen getestet – mit großem 
Erfolg. Trotz eines Hallenbrandes 
1979 setzte das Unternehmen seinen 
Wachstumskurs fort.
Ein entscheidender Wandel er-
folgte 2003 mit dem Einstieg in 
die Produktion von Alubalkonen. 
Damit entwickelte sich Leeb vom 
traditionellen Holzverarbeiter zu 
einem breit aufgestellten Herstel-
ler von Balkonen, Zäunen und 
weiteren Bauelementen. 2005 trat 
Markus Leeb ins Unternehmen 
ein, 2012 übernahmen Markus 

und Roswitha Leeb die Führung.
In den darauffolgenden Jahren 
wurde weiter investiert: etwa in An-
baubalkone, Überdachungen, Som-
mergärten, eine eigene Glasverar-
beitung und Photovoltaikanlagen. 
Heute beschäftigt Leeb mehr als 
200 Mitarbeiter, arbeitet mit über 
150 Vertriebs- und Montagepartnern 
zusammen und erzielt einen Umsatz 
von mehr als 50 Millionen Euro. Das 
Jubiläum steht so für Beständigkeit, 
Innovation und die Menschen hinter 
dem Erfolg.<� Anzeige

Seit 120 Jahren steht Leeb für Qualität, Entwicklung und Weitblick. Foto: Leeb

Nachfolge

Führungswechsel im Etech 
Fachhandel in Schärding
SchärdiNg. Im ETECH Elek-
trofachhandel in Schärding gibt 
es einen neuen Fachhandelsleiter: 
Franz Fischer übergibt die Lei-
tung an Stephan Schratzberger. 

Franz Fischer prägte den Stand­
ort mit großem Engagement und 
bleibt dem Unternehmen weiter­
hin als erfahrener Fachberater 
erhalten.
Mit Stephan Schratzberger über­
nimmt diese spannende Rolle ein 
Mitarbeiter aus den eigenen Rei­
hen, der den Betrieb bestens kennt. 
Er setzt auf kompetente Beratung, 
Verlässlichkeit und ein starkes 
Team und wird neue Impulse in 
Beratung und Service einbringen. 
Unterstützt wird er von seinem 
motivierten Team sowie von Maria 

Schintlholzer als stellvertretende 
Fachhandelsleiterin.
Seit 70 Jahren steht das Familien­
unternehmen ETECH mit rund 
420 Mitarbeitenden an zehn 
Standorten in Oberösterreich 

für Qualität, Kundennähe und 
Nachhaltigkeit und zählt zu den 
führenden Betrieben in den Be­
reichen Elektroinstallationstech­
nik, Elektrofachhandel und Pho­
tovoltaik.<� Anzeige

Franz Fischer übergibt die ETECH Elektrofachhandelsleitung von Schärding an 
Stephan Schratzberger.  Foto: ETECH
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MAIVORFEIER

SPÖ lädt zu
Fackelzug
SCHÄRDING. Die SPÖ im Bezirk
Schärding veranstaltet am Don-
nerstag, 30. April, ihre traditionel-
le Maivorfeier zum Tag der Arbeit
mit Fackelzug und Kundgebung.
Als Hauptredner wird Landesrat
und SPÖ-Landesparteivorsitzen-
der Martin Winkler erwartet.
Treffpunkt ist ab 20 Uhr bei der
Arbeiterkammer. Ab 20.30 Uhr
beginnt die Aufstellung zum Fa-
ckelzug. Der Abmarsch zum
Stadtplatz erfolgt bei Einbruch der
Dämmerung.
Inhaltlich stehen die Themen
Energie, Wohnbau und Wirtschaft
im Fokus. Neben den Reden von
Winkler, dem Bezirksparteivor-
sitzenden Karl Walch und Bürger-
meister Günter Streicher wird die
Veranstaltung von der Musikka-
pelle Schärding musikalisch be-
gleitet.<

WAS H
ABEN DIE ASTRONAUTEN WIRKLICH ENTDECKT?

... Den Friedhof der
auf den Mond geschossenen

großen Preise!

NEUWAHL

Rot-Kreuz-Ortsstelle
hat einen neuen Leiter
ENGELHARTSZELL. Die Orts-
stelle des Roten Kreuzes En-
gelhartszell hat einen neuen
Leiter: Rainer Rathmaier
übernimmt die Aufgabe von
Friedrich Bernhofer.

Rathmaier wurde einstimmig zum
neuen Ortsstellenleiter gewählt. Er
ist in der Organisation kein Un-
bekannter: Bisher war er als Stell-
vertreter tätig und leitete unter an-
derem den Neubau der Rot-Kreuz-
Ortsstelle. Unterstützt wird er
künftig von seinen Stellvertretern
Magdalena Weidinger und Manu-
el Sageder.
Neben dem Führungswechsel
stand die Versammlung ganz im
Zeichen der Anerkennung des En-
gagements zahlreicher Mitglieder.

So wurde Manuel Sageder mit der
Verdienstmedaille in Silber aus-
gezeichnet. Die Verdienstmedail-
le in Bronze erhielten Thamara
Burggraf, Simon Glas, Julia Jell,
Sebastian Klaffenböck, Klaus
Marböck, Marlene Ratzenböck,

Katharina Strasser und Viktoria
Weissenböck. Auch langjährige
Verdienste wurden gewürdigt:
Martin Weidinger und Augustine
Königseder bekamen das Dienst-
jahresabzeichen in Silber für 15
Jahre Einsatz. Für zehn Jahre En-
gagement wurden Bettina und Li-
na Haderer, Lena Hamedinger so-
wie Anna und Hans Klaffenböck
mit dem Dienstjahresabzeichen in
Bronze ausgezeichnet.
Darüber hinaus gab es mehrere
Beförderungen: Manuel Wenzl
wurde zum Hauptsanitätsmeister
ernannt, Olivia Czeschka und Ger-
linde Reitinger zu Rot-Kreuz-
Haupthelferinnen. Corinna
Baumgartner und Celina Kohl-
bauer sind jetzt Rot-Kreuz-Helfe-
rinnen.<

Rainer Rathmaier ist neuer Ortsstel-
lenleiter. Foto: Rotes Kreuz Engelhartszell
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Feinsteinzeug

Jetzt den perfekten Belag für Terrasse und 
Balkon bei Fliesen Huemer entdecken
tumeltsham. Jetzt ist der 
richtige Zeitpunkt dafür, den 
optimalen Belag für Terrasse 
und Balkon zu finden. 

Für die Verlegung im Außen-
bereich bieten zwei Zentimeter 
starke Terrassenplatten aus Fein-
steinzeug die perfekte Lösung. 
Eine Verlegung in Rasen, Kies 
oder mit Stelzlagern (fix oder hö-
henverstellbar) bedarf keiner be-
sonderen Vorbereitung. Möglich 
ist natürlich auch eine Verlegung 
im Klebe- oder Mörtelbett, wobei 
eine Imprägnierung oder Behand-
lung der Fliesen nicht notwendig 
ist. „Überzeugen Sie sich von 
unserer großen Produktvielfalt, 
welche von der günstigen Akti-
onsfliese bis zur topmodernen 
Designerfliese reicht! Die Gestal-
tungsmöglichkeiten sind beinahe 

unbegrenzt. Besuchen Sie uns 
in unserem großzügigen Schau-
raum in Tumeltsham oder Regau 
und nehmen Sie die Möglichkeit 

in Anspruch, die verschiedenen 
Oberflächen der Fliesen zu fühlen 
und die Farbvielfalt in Natura zu 
sehen. Sie haben natürlich auch 

die Möglichkeit Musterfliesen zur 
Ansicht mit nach Hause zu neh-
men, wir bieten 3-D-Planungen 
und an unserer Hausbar können 
Sie einen Kaffee genießen wäh-
rend Ihre Kinder in der Spie-
leecke gut aufgehoben sind. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch“, lädt 
das Team von Fliesen Huemer 
ein.<� Anzeige

Ein Besuch im Schauraum in Tumeltsham lohnt sich allemal! Foto: Sichenia Fliesen Huemer GmbH
Oberleiten 1
4911 Tumeltsham
www.fliesen-huemer.at
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8-17 Uhr, Sa 8.30-12 Uhr

ROTES KREUZ OBERÖSTERREICH

Freiwillige helfen
OÖ. Mehr als 25.000 überwie-
gend Freiwillige des OÖ. Roten 
Kreuzes gewährleisten täglich, 
dass Menschen in Oberösterreich 
rasch und verlässlich Hilfe erhal-
ten. Durch jährlich 3,1 Millionen 
geleistete Stunden wird die Ver-
sorgung der Bevölkerung sicher-
gestellt – im Rettungsdienst eben-
so wie in Pflege, Betreuung und 
sozialen Diensten. 

Ein Beispiel ist Lukas Hofmarcher 
aus Gaflenz (Bezirk Steyr-Land). 
Der 21-Jährige absolvierte beim OÖ. 
Roten Kreuz seinen Zivildienst und 
engagiert sich seither freiwillig im 
Rettungsdienst. „Was mich gehalten 
hat, ist das Gefühl, etwas Sinnvolles 
zu tun. Und die Menschen. Neue 
Freundschaften entstehen, man er-
lebt viel und merkt, dass man ge-
braucht wird“, sagt Lukas. Das OÖ. 
Rote Kreuz hilft Menschen in vie-
len Bereichen: im Rettungsdienst, in 

den Freiwilligen Sozialen Diensten 
wie dem Besuchsdienst, Essen auf 
Rädern oder den Rotkreuz-Märk-
ten gegen Einsamkeit und Armut. 
Zudem engagiert sich die Organi-
sation im Blutspendedienst, in der 
Krisenintervention, in der Jugendar-
beit und in der Mobilen Pflege. 
„Wir sind da, übernehmen Ver-
antwortung und stärken das Mit-
einander. Unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sichern Unterstüt-
zung, die sonst fehlen würde“, sagt 
OÖ. Rotkreuz-Präsident Gottfried 
Hirz.<� Anzeige

Lukas Hofmacher hilft Menschen als 
Rettungssanitäter. Foto: OÖRK/Schönberger

AMMERER BETTENREINIGUNGS-AKTION

Frisch und sauber
SCHÄRDING/RIED. In der 
Ammerer Komfortwäscherei 
und Bettenreinigung werden 
Betten, Pölster, Unterbetten und  
Matratzenbezüge hygienisch 
sauber und virenfrei.

„In unserer großvolumigen 
28-Kilo-Waschmaschine wa-
schen wir alle Betten, die in der 
Haushaltswaschmaschine nicht 
Platz haben, bei 60 Grad und 
ohne chemische Bleichmittel. 
Wir waschen kommissionsweise, 
das heißt: pro Kunde und nicht 
mit fremden Betten gemischt! 
Anschließend werden diese im 
großvolumigen Trockner ge-
trocknet und dabei mit UV-Licht 
desinfiziert“, erzählt Miriam 
Balazova, die „Frau Holle“ von 
Betten Ammerer. Auch wertvolle 
Daunendecken und Pölster wer-
den im Stammhaus in Ried im 
Innkreis wieder frisch gemacht. 

Die Federn und Daunen werden 
aus dem alten Inlett genommen 
und in der Maschine bei 100 Grad 
Wasserdampf gereinigt. Auch 
das passiert pro Stück. So kann 
sich jeder sicher sein, dass er 
wieder seine eigene Füllung be-
kommt. Die gereinigten Federn 
werden gewogen, auf Wunsch 
ergänzt und wieder in ein neues,  
daunen- und milbendichtes Inlett 
geblasen.<� Anzeige

Miriam Balazova Foto: Ammerer
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REINDL

Kleidungshersteller lieferte 500.000
Teile aus und investiert weiter
ST. WILLIBALD. Der Innviertler
Berufsbekleidungshersteller
Reindl blickt auf ein starkes Jahr
zurück: 2025 wurden rund
500.000 Teile Berufsbekleidung,
Schutzkleidung und Schutzaus-
rüstung ausgeliefert. Zudem
wurde in die EDV und ein neu-
es Warenwirtschaftssystem in-
vestiert.

Das Unternehmen mit mehr als 80
Mitarbeiter produziert seit rund 70
Jahren am Standort in St. Willi-
bald. Neben der klassischen
Arbeitskleidung umfasst das Sor-
timent auch Schutzhelme, Au-
gen-, Gehör- und Atemschutz so-
wie Sicherheitsschuhe und Hand-
schuhe. Einen bedeutenden Anteil
nimmt hochwertige Sicherheits-

bekleidung ein, die mittlerweile
fast die Hälfte des Gesamtumsat-
zes ausmacht.

Neuer Großauftrag
Aktuell kann sichReindl auch über
neue Großaufträge freuen. So setzt
unter anderem ein Unternehmen
der Stadt Wien auf Arbeitsklei-

dung aus dem Innviertel –mehr als
30.000 Teile werden hier gelie-
fert.
Parallel zur positiven Auftragsla-
ge investiert der Betrieb in die
Weiterentwicklung. So wurde der
EDV-Bereich umfassend moder-
nisiert und ein neues Warenwirt-
schaftssystem eingeführt. Die In-

vestitionssumme liegt laut dem
Unternehmen im höheren sechs-
stelligen Bereich. „Eine wichtige
Investition in die Zukunft“, betont
Geschäftsführer Tobias Reindl.
Auch im Personalbereich gibt es
Neuerungen: Mit Maria Schüt-
zenberger wurde eine Lehrlings-
beauftragte bestellt, die junge
Fachkräfte im Berufsalltag beglei-
tet.
Neben wirtschaftlichen Themen
setzt Reindl weiterhin auf Nach-
haltigkeit. Der Strombedarf wird
seit Jahren vollständig aus erneu-
erbaren Energien gedeckt, unter
anderem durch eine Photovoltaik-
anlage am Firmendach. Ergän-
zend unterstützt das Unternehmen
Klimaschutzprojekte im Aus-
land.<

Reindl-Mitarbeiter freuen sich über eine gute Auftragslage. Foto: Reindl/Innmediabox

SV RIED

Sponsorverträge
verlängert
RIED. Im Rieder Stadion wird
weiterhin Baumgartner Bier aus-
geschenkt. Die SV Oberbank
Ried und die Schärdinger Braue-
rei haben ihren Vertrag um fünf
Jahre bis 2031 verlängert. Auch
Schärdinger Granit, ein Schwes-
terunternehmen mit Hauptsitz in
St. Florian am Inn, hat seine Part-

nerschaft bis 2031 verlängert.
Beide Unternehmen sind mit
Bandenwerbung im Stadion prä-
sent. Unterzeichnet wurden die
Verträge während eines Spon-
sorabends in der „Bierapotheke“
der Brauerei Baumgartner, den
sich rund 60 Sponsoren nicht
entgehen ließen.<

Zwei Sponsorenverträge wurden verlängert (v. l.): SVR-Vorstand Gerold Schnee-
bauer, SVR-Präsident Thomas Gahlleitner, Geschäftsführer Gerhard Altendorfer
(Brauerei Baumgartner), SVR-Vorstand Roman Simmer Foto: SVR/Reinhard Schröckelsberger

SCHLOSS

Ausstellerrekord beim
Frühlingsmarkt
SIGHARTING. Der Netzwerk-
Verschönerungsverein Sig-
harting lädt am Samstag, 25.
April, zumFrühlingsmarktmit
Pflanzentausch in den Hof des
Schlosses Sigharting ein.

Hobbygärtner können hier bis 14
Uhr ihrePflänzchen,Ablegerund
Setzlinge beschriftet abgeben.
Ab 14 Uhr verwandelt sich der
Schlosshof dann in einen leben-
digen Marktplatz – heuer mit so
vielen Ausstellern wie noch nie.
Die Pflanzen können gegen eine
freiwillige Spende für den Ver-
schönerungsverein mitgenom-
men werden. Neben dem Aus-
tausch von Grünem steht vor al-
lem das Miteinander im Vorder-
grund: Das Team freut sich auf
zahlreiche Gespräche sowie ge-

mütliche Stunden bei Kaffee und
Kuchen.<

Beim Frühlingsmarkt werden nicht nur
Pflanzen angeboten. Foto: Verein

Samstag, 25. April
Schloss, Sigharting
14 bis 17 Uhr / Freiwillige Spende
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ORF-Frühschoppen Der Musikverein Kopfing lädt am Sonntag, 26. April, zum
Radio OÖ Live-Frühschoppen im Veranstaltungsstadl Baumkronenweg ein. Ab 10
Uhr gibt es musikalische Beiträge – vom Chor Klangviertel, dem Klarinetten-
ensemble Blattlsalat und demMusikverein Kopfing. Für das leiblicheWohl istmit an-
schließendem Mittagstisch sowie Kaffee und Kuchen gesorgt. Foto: Teresa Jodlbauer

WKO

Die Pflasterer schaffen Beständiges
OÖ. Pflasterer schaffen mit robus-
ten Materialien wunderbare Flä-
chen. Diese überdauern die Zeit, 
bereiten viele Jahre Freude und 
sind zugleich eine der wirtschaft-
lichsten und nachhaltigsten Arten 
der Freiflächengestaltung.

Der Pflasterer errichtet nahezu alles, 
was Außenräume besonders macht: 
Zufahrten, Terrassen, Gartenwege, 
Stufenanlagen u. v. m. Denn jeder 
Stein ist ein Unikat – und jedes Werk 
steht für sich. Traditionell werden 
die Steine in ein Sand- oder Splitt-
bett gepflastert beziehungsweise 
verlegt und müssen allseits einge-
fasst werden. Es kann aber auch im 
Betonbett mit Betonfuge gearbeitet 
werden, wodurch sich die Pflege er-
leichtert. Voraussetzung ist eine ent-
sprechend hochwertige Fuge. Spezi-
ell im straßennahen Bereich müssen 
frost- und tausalzbeständige Materi-
alien eingesetzt werden. 
„Schon bei der Planung können Sie 
bares Geld sparen. Denken Sie in 
jedem Fall an ein Mindestgefäl-
le von zwei Prozent sowie an die 
Ableitung des Oberflächenwas-
sers“, erklärt Pflastermeister Ing. 
Mario J. Tomasek, Berufsgruppen-
sprecher der oberösterreichischen 
Pflasterer, und betont: „Im Ver-

gleich von Haltbarkeit und Lebens-
dauer zu anderen Materialien sind 
Pflasterbeläge die wirtschaftlichste 
Form der Oberflächengestaltung.“

Alles ist möglich
Generell sind Pflasterflächen auf 
einem frostsicheren Untergrund in 
entsprechender Dicke zu errich-
ten. „Werden Steine oder Platten 
in Beton versetzt, braucht es einen 
Drainagebeton in entsprechender 
Qualität und Stärke. Berücksich-
tigen Sie das bereits im Zuge der 
Betonarbeiten Ihres Neubaus. 

Das spart Kosten und sorgt dafür, 
dass Ihre Pflasterfläche über viele 
Jahre schadenfrei funktioniert“, 
so Tomasek. Beim Pflasterma-
terial selbst hat man aufgrund 
der großen Vielfalt die Qual der 
Wahl. Entscheidend sind dabei 
vor allem die Art der Nutzung 
der Pflasterfläche sowie auch die 
langjährige Erfahrung mit dem 
jeweiligen Material. 

Jungprofis willkommen
Motivierten Burschen und Mäd-
chen, die handwerkliche Arbeit und 

Kreativität mögen, bietet die Pflas-
terer-Lehre ein breites Betätigungs-
feld. „Pflasterer haben intelligente 
Hände und schaffen mit robusten 
Materialien wunderbare Flächen“, 
betont Tomasek.<� Anzeige

Handwerk mit Bestand: In Oberösterreich schafft der Pflasterer aus robusten 
Materialien dauerhafte Flächen für Generationen. Foto: WKOÖ

Mario Tomasek Foto: Röbl

Unter www.profis-am-werk.at 
kann man aus rund 100 oberöster-
reichischen Betrieben den Pflasterer-
Profi in seiner Nähe wählen.

Spende für Feuerwehrjugend Die Firmen Zimmerei Jell, Installationstechnik
Wirth, Tischler z'Luck Wirth und LOmotion Baumaschinen spendeten der Feuer-
wehrjugend Wallensham, Gemeinde Brunnenthal, einen neuen Lauftunnel. Die
Feuerwehrmitglieder können diesen künftig für das Bewerbstraining nutzen. Ak-
tuell zählt die Jugendgruppe 19 Mitglieder. Foto: FF Wallensham
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www.romantikhotels.com

3 × 2Nächte im Mörwald
Romantik® Hotel Schloss
Grafenegg
Was gibt es Schöneres, als bei einem fürst-
lichen Frühstück auf der Sonnenterrasse in
den Tag zu starten? Der Blick auf das Schloss
Grafenegg und den herrschaftlichen Park
sorgt für Entschleunigung und Angebote
von Weinverkostung – über Kochkurse bis
zu Vespa-Touren durch die Weinberge –
machen Ihren Aufenthalt unvergesslich.
Im hauseigenen Restaurant erwartet Sie
österreichische Küche, modern interpre-
tiert - kulinarische Genüsse auf höchstem
Niveau. Ideal für Kulturgenießer:innen und
Weinliebhaber:innen gleichermaßen.

Neun elegant eingerichtete Zimmer mit teils
traumhaftem Schlossblick bieten erstklas-
sigen Komfort und die perfekte Ruhe nach
einem Konzertabend.

www.moerwald.at

3 × 2Nächte im Romantik®
Spa Hotel Elixhauser Wirt
Etwa 5 km von Salzburg entfernt, finden
Erholungsuchende und Geschäftsreisende
mit dem Romantik® Spa Hotel Elixhauser
Wirt ein idyllisches Refugium – und das seit
692 Jahren.

Familiäre Gastlichkeit gekonnt mit Moderne
zu verbinden, das ist das Motto im Roman-
tik® Spa Hotel Elixhauser Wirt. Und dies ist in
jedem Winkel des 4-Sterne-Superior-Hotels
sichtbar. Traditionelle Stuben mit Kachelöfen
und gemütlichen Eckbänken treffen hier
auf kräftige Farben und stylische Details.
Vom SPA-Bereich aus, der sich auf etwa
1.500 Quadratmetern über zwei Stockwerke
erstreckt, genießen Gäste den atemberau-
benden Blick auf die Festung Hohensalzburg
und die umliegende Bergwelt. Foodies wer-
den im Restaurant mit Köstlichkeiten aus der
Haubenküche verwöhnt.

www.elixhauserwirt.at

Sie wollen amGewinnspiel teilnehmen und die OÖNachrichten
vierWochen kostenlos testen?
Füllen Sie die Gewinnkarte auf der Titelseite aus und lesen Sie die OÖNachrichten vier Wochen
kostenlos. Sollte die Karte fehlen, können Sie auch auf nachrichten.at/gewinnfrühling am
Gewinnspiel teilnehmen oder Sie kontaktieren unser Leserservice-Team unter 0732/7805-560.

Wer liest,
gewinnt

Wir liefern Ihnen täglich Ihre
wichtigsten Nachrichten – und jetzt
auch die Chance auf einen Kurzurlaub
in den Romantik® Hotels & Restaurants.

3 × 2Nächte im Romantik®
Hotel Die Gersberg Alm
Im Grünen, nur einen Katzensprung von
Salzburgs historischem Zentrum entfernt,
liegt Die Gersberg Alm. Das Hideaway über
den Dächern Salzburgs mit 40 Zimmern
und Suiten zählt zu den führenden Tradi-
tionshotels Salzburgs. Eine Oase der Ruhe
mit prachtvollem Blick auf Dom, Festung
und Altstadt.

Die Haubenküche reicht von klassisch-
österreichischen Gerichten wie Tafelspitz
vom Salzburger Bio-Rind, frischem Fisch
aus heimischen Gewässern und haus-
gemachtem Grießschmarren bis hin zu
internationalen Spezialitäten. Genossen
werden die Köstlichkeiten in urigen Stuben
mit rustikalen Hölzern und feinen Stoffen
oder im idyllischen Gastgarten. Auch vom
Outdoor-Pool ist ein traumhafter Blick auf
die Mozartstadt garantiert.

www.gersbergalm.at

Lesen,
mitspielen,
gewinnen!
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Volltreffer!
Finden auch Sie den Top-Job in Ihrer Region: 

  Täglich neue Stellenangebote!
  Die besten Jobs in Ihrer Nähe!
  Personalisierten Jobfi nder kostenlos erhalten!
  Mehr als 2.000 Top-Jobs Online!

Jetzt Richtung Karriere stürmen – auf www.regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips
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OÖ VIZE-POLIZEICHEFIN

Stumptner: „Der Kriminaldienst
hat mich schon immer fasziniert“
BEZIRK PERG/OÖ. Karoline
Stumptner hat mit 1. April ihr
neues Amt als stellvertretende
Landespolizeidirektorin in
Oberösterreich übernommen.
Tips bat die 48-Jährige zum
Gespräch, in dem sie Einbli-
cke in ihre bisherige berufliche
Laufbahn gibt und über ihre
Ziele in der neuen Funktion
spricht.

von JENNIFERWIESMÜLLER

Die neue oberösterreichische
Vize-Polizeichefin Karoline
Stumptner wurde in Linz gebo-
ren und ist im Bezirk Perg auf-
gewachsen, wo sie auch heute
lebt. Gleich nach der Matura am
BORG Perg entschied sie sich,
Polizistin zu werden. „Der Kri-
minaldienst hat mich schon im-
mer fasziniert“, erklärt Stumpt-
ner und nennt auch ihren ausge-
prägten Gerechtigkeitssinn als
Motivation für ihre Karriere im
Polizeiwesen. „Es war mir, seit
ich denken kann, ein großes An-
liegen, dass die Menschen zu
ihrem Recht kommen.“

Nach ihrer Ausbildung war
Stumptner an mehreren Polizei-
dienststellen in Oberösterreich
tätig, unter anderem auch beim
Landeskriminalamt. Parallel da-
zu studierte sie Jus, absolvierte
ihr Gerichtspraktikum und
wechselte anschließend ins Bun-
desministerium für Inneres nach
Wien. Es gab auch eine Zwi-
schenstation bei der Fremden-
und Grenzpolizei, bevor die Per-
gerin 2024 als Leiterin des

Rechtsbüros nach Oberöster-
reich zurückkehrte.
„Zum einen kam ich natürlich
wegen meiner Stelle als Leiterin
des Rechtsbüros zurück nach
Oberösterreich, zum anderen
brachte mich aber auch meine
eigene Heimatverbundenheit
zurück. So gern ich auch inWien
gearbeitethabeundsosehr ichdie
Zeit auch schätze – ich bin kein
Stadtmensch und aus tiefstem
Herzen Oberösterreicherin“, er-
zählt Karoline Stumptner.

Verantwortung an der Spitze
Mit Stumptner hat Landespoli-
zeidirektor Andreas Pilsl neben
Günther Humer wieder zwei
Stellvertreter an seiner Seite.
Rund 4.000 Polizisten in Ober-
österreich sind dem Trio unter-
geordnet. Für Stumptner bedeu-
tet der Amtsantritt vor allem
eines: „Verantwortung zu über-
nehmen und aktiv gestalten zu
können.“
In ihrer neuen Rolle setzt die Per-
gerin auf Teamarbeit und ge-
meinsame Weiterentwicklung.

Sie möchte Prozesse optimieren
und einen respektvollen sowie
ehrlichen Umgang unter den
Kollegen fördern. „Nach dem
Motto ‚Vergiss nie, wo du her-
kommst‘ will ich meinen Kolle-
gen an den Polizeidienststellen
bestmögliche Unterstützung
bieten – aber natürlich auch den
Mitarbeitenden in der Verwal-
tung, die oft imHintergrundGro-
ßes leisten und weniger im Ram-
penlicht stehen.“ Das Team sei
aber ohnehin etwas, das die Per-
gerin nicht nur am Polizeiwesen
in Oberösterreich, sondern bun-
desweit schätze.

Prägende Erfahrungen
im Polizeiberuf
Auf die Frage, ob es besondere
Erlebnisse gab, die ihren Weg
beeinflusst haben, antwortet Ka-
roline Stumptner: „Ich denke, für
junge Menschen ist der Polizei-
beruf generell sehr prägend.Man
kommtmit Situationen und Kon-
flikten in direkte Berührung, die
man nicht kennt, wenn man zi-
vilisiert aufwachsen durfte – von

der Leiche bis zumMörder. Dar-
überhinaushatmichauchdieZeit
in Wien nachhaltig beeinflusst:
Sie eröffnete mir neue Perspek-
tiven, andereSichtweisenundein
größeres Denken.“

Entspannt vorankommen
Tips ließ es sich auch nicht neh-
men, die neue stellvertretende
Landespolizeidirektorin nach
ihren Karriereratschlägen zu fra-
gen: „Natürlich braucht man das
nötige Rüstzeug – eine gute Aus-
bildung und berufliche Weiter-
bildungen. Genauso wichtig sind
Selbstreflexion und Gelassen-
heit: Man darf sich nicht zu viel
Druck machen. Ich denke im-
mer: ‚Tut sich eine Tür nicht auf,
öffnet sich eine andere.‘ Je ver-
bissener man an die Karriere her-
angeht,destoschwierigerwirdes.
Alle sprechen immer von der
Karriereleiter und den nächsten
logischen Schritten, dabei ist es
mehr als das.Man sollte sich stets
fragen: ‚Will ich das wirklich,
und kann ich die Verantwortung
auch tragen?‘ Ganz wichtig ist
außerdem, sich nicht mit ande-
ren zu vergleichen. Jeder muss
seinen eigenen Weg finden, und
es darf Zeit brauchen, bis man
eine gute Führungskraft wird.
UndzuguterLetztgilt:DasGlück
ist jenes des Tüchtigen.“

Von der Katze bis zum Pferd
Wie Karoline Stumptner den
Ausgleich zwischen ihrer ver-
antwortungsvollen Tätigkeit und
dem Privatleben findet? „Das
meiste erledigt die Natur. Außer-
dem reise ich gern in andere Län-
der–das trägt zusätzlichdazubei,
dass man offen bleibt.“ Ein wei-
terer Fakt, den die neue stellver-
tretende Landespolizeidirektorin
aus ihremPrivatlebenverrät: „Ich
bineingroßerTierliebhaber–von
der Katze bis zum Pferd.“<

„Ich bin aus tiefstem Herzen
Oberösterreicherin.“

KAROLINE STUMPTNER

Karoline Stumptner ist neue Vize-Polizeichefin in Oberösterreich. Foto: Polizei
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Wie liebt
Oberösterreich?

Oberösterreich hat den geringstenAnteil
an Singles.Aberwie lieben die Menschen
in unserem Land?Wir erkunden, was die
Herzen der Oberösterreicherinnen und
Oberösterreicher bewegt.

Jetzt
lesen!

nachrichten.at/wielebtoö
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KINOTIPP

Paris Murder Mystery
Die Amerikanerin Lilian Steiner
(Jodie Foster) lebt seit Jahren in
Paris und hat sich dort einen Na-
men als brillante Therapeutin ge-
macht. Als ihre Patientin Paula
(Virginie Efira) unter mysteriö-
sen Umständen ums Leben
kommt, ist sie fassungslos. War
es wirklich Selbstmord, wie die
Polizei rasch annimmt? Oder hat
jemand sehr geschickt nachge-

holfen?Zusammenmit ihremEx-
Mann Gabriel (Daniel Auteuil),
der noch immer nicht von ihr las-
sen kann, begibt sich Lilian auf
eine turbulente Spurensuche, um
demGeheimnis vonPaula auf die
Spur zu kommen.< Anzeige

Jodie Foster spielt eine Therapeutin, deren Patientin ums Leben kommt.

Foto: Georges Lechaptois

„Paris Murder Mystery“
Ab 24. April bei Star Movie
www.starmovie.at

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
MI 22. April                  

absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen 
Günstig: umsetzen u. umtopfen; Rasen mähen u. 
bearbeiten; Pflanzen gießen u. düngen; backen; 
Wasserinstallationen; Waschtag; Gifte werden im 
Körper schneller abgebaut 
Ungünstig: Haare waschen u. schneiden; Dauer-
welle; Reparaturen

DO 23. April                  
ab 21:45 Uhr Löwe – abst. Mond – Siehe gestern

FR+SA 24.+25. April                  
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag   
Nahrungsqualität: Eiweiß   
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen setzen; Tomaten, Paprika, Gur-
ken, Bohnen, alle fruchttragenden Pflanzen 
setzen; Reinigungsarbeiten, lüften; Früchte ein-
frieren; einkochen; Zimmerpflanzen umtopfen; 
Butter rühren; chemische Reinigung; bester Tag 
für Haarschnitt, wenn man stärkeres, dichteres 
Haar haben will 
Ungünstig: Kompost ansetzen; jäten; Wäsche 
waschen; Mineraldünger ausbringen; körperliche 
Anstrengungen

SO+MO 26.+27. April                  
bis 03:05 Uhr Löwe – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  

Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: jede Pflege bekommt Pflanzen gut; 
Dünger ausbringen ist günstig; Pflanzen gießen; 
Kompost ausbringen; Topfpflanzen in den Garten 
bringen; chemische Reinigung; Haare schneiden, 
Dauerwellen; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: ernten und einkochen; Wäsche wa-
schen

DI 28. April                  
ab 11:05 Uhr Waage – absteigender Mond 
Siehe gestern und morgen

MI 29. April                  
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: umtopfen von Zimmerpflanzen; um-
setzen; Bodenpflege; Aussaat von Blütenpflanzen; 
natürliche Schädlingsbekämpfung; Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; lüften; Blüten und 
Heilkräuter trocknen; Massagen
Ungünstig: Pflanzen gießen; Unterkühlung

DO 30. April                  
ab 21:05 Uhr Skorpion – absteigender Mond – 
Walpurgisnacht – Siehe gestern
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

tips.at/mondkalender

WAHL

Pensionistenverband:
Wechsel an der Spitze
SCHÄRDING. Beim Pensionis-
tenverband Schärding kam es
zu einem Führungswechsel.
Wolfgang Mitter wurde ein-
stimmig zum neuen Vorsitzen-
den gewählt. Er löst Anneliese
Wimmer ab, die den Verband
zwölf Jahre geleitet hatte.

Die Neuwahl wurde bei der Jah-
reshauptversammlung in der
Arbeiterkammer Schärding
durchgeführt. Zahlreiche Mit-
glieder versammelten sich, um
auf das vergangene Vereinsjahr
zurückzublicken und die Wei-
chen für die Zukunft zu stellen.
Unter den Ehrengästen befanden
sich der stellvertretende Landes-
vorsitzende Hans Affenzeller,
der designierte Bezirksvorsit-

zende Robert Kinzlbauer sowie
Schärdings Bürgermeister Gün-
ter Streicher. In ihren Grußwor-
ten hoben sie die wichtige Rolle
des Verbandes als starke Ge-
meinschaft älterer Menschen
hervor.
Im Mittelpunkt der Versamm-
lung stand die Neuwahl des Vor-
standes. Für ihr langjähriges En-
gagement wurde Wimmer mit
großem Applaus und einem Blu-
mengruß gewürdigt.
Der neue Vorsitzende bedankte
sich für das Vertrauen der Mit-
glieder und kündigte an, die er-
folgreiche Arbeit fortzuführen.
Der Pensionistenverband will
auch künftig ein aktiver Treff-
punkt für Geselligkeit, Gemein-
schaft und Solidarität bleiben.<

Hans Affenzeller, der stellvertretende Landesvorsitzende des Pensionistenver-
bandes (v. l.), Wolfgang Mitter, Anneliese Wimmer, der designierte Bezirksvor-
sitzende Robert Kinzlbauer und Vizebürgermeister Stefan Wimmer Foto: Verein

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl
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bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
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SteinhauS. Der Einstieg ins Be-
rufsleben ist für viele junge Men-
schen ein entscheidender Moment. 
Er legt den Grundstein für beru�i-
che Perspektiven, persönliche Ent-
wicklung und ein selbstbestimmtes 
Leben. Kremsmüller Anlagenbau 
hat diesen Anspruch erkannt und zu 
einem zentralen Bestandteil seiner 
Unternehmensphilosophie gemacht. 
In einer Zeit, in der Fachkräfte drin-
gend gebraucht werden und gleich-
zeitig viele Jugendliche Orientierung 
suchen, setzt Kremsmüller auf ein 
klares Prinzip: Ausbildung bedeutet 
mehr als Fachwissen vermitteln. Sie 
bedeutet, Menschen zu stärken, Po-
tenziale zu erkennen und jungen Ta-
lenten zu zeigen, dass sie gebraucht 
werden. Moderne Werkstätten, er-
fahrene Ausbilder sowie ein pra-
xisnaher Zugang sorgen dafür, dass 
Lehrlinge und junge Fachkräfte auf 
einem hohen fachlichen Niveau aus-
gebildet werden. Ob Konstruktion, 
Informationstechnologie, Metall-
technik, Elektrotechnik oder Büro – 
die Lernenden erhalten Einblicke in 
anspruchsvolle Projekte und Tech-
nologien. Durch Mentoring, gemein-
same Projekte und ein respektvolles 
Miteinander entsteht ein Umfeld, 
in dem junge Menschen wachsen 
können – nicht nur als Fachkräfte, 
sondern als Persönlichkeiten. Da-
niel Weiss, Lehrlingskoordinator in 
Steinhaus: „Wer jungen Menschen 
Chancen gibt, investiert in die Zu-
kunft – in die eigene und in die der 
gesamten Region. Du bist wichtig. 
Du kannst etwas. Und wir begleiten 
dich auf deinem Weg.“<�Anzeige

kremSmüller 

Technik mit 
Verantwortung

Lehrlingskoordinator Daniel Weiss

Foto: Kremsmüller Anlagenbau GmbH

LOKFÜHRER

Karriere auf Schienen
Der Fachkräftemangel auf der
Schiene zwingt Österreichs
Bahnunternehmen zum Han-
deln. Während die ÖBB be-
reits massiv in den Generatio-
nenwechsel investieren, geht
nun auch die Westbahn in die
Ausbildungsoffensive.

Die Westbahn bildet erst-
mals Triebfahrzeugführende im
Rahmen einer Vollausbildung in
der unternehmenseigenen Schu-
lungseinrichtung aus. Der Start
der zwölf- bis 16-monatigen Aus-
bildung ist zum 1. September
2026 geplant. Mit diesem Schritt
reagiert die Westbahn aktiv auf
den steigenden Bedarf
an qualifizierten Fachkräften im
Bahnsektor und schafft gleich-
zeitig neue Karrierechancen für
motivierte Quereinsteiger.

Triebfahrzeugführer zu sein, er-
fordert Konzentration, Verant-
wortungsbewusstsein und tech-
nisches Verständnis. Gesucht
werden Personen mit abge-
schlossener Ausbildung (Lehre
oder Matura), ausgezeichneten
Deutschkenntnissen sowie der
Bereitschaft, eine anspruchsvolle
und verantwortungsvolle Tätig-
keit zu übernehmen. Das Min-
destalter für die Abschlussprü-
fung beträgt 21 Jahre, ein Ein-
stieg in die Ausbildung ist ab 20
möglich. Die Auszubildenden er-
halten während der Ausbildungs-
dauer finanzielle Unterstützung.

Auch die ÖBB suchen
Auch die ÖBB suchen wegen des
Generationenwandels Personal.
Im Bereich der Lokführer ist der
Bedarf an Neuaufnahmen beson-

ders hoch, da zusätzlich zum
Ausgleich der Pensionierungen
eine Aufstockung der Mann-
schaft erfolgen soll. Die bezahlte
Ausbildung gliedert sich in Theo-
rieeinheiten und Training am
Fahrsimulator und später unter
Anleitung im echten Fahrbetrieb.
Nach 52 intensiven Wochen und
bestandener Prüfung dürfen die
fertigen Lokführer selbstständig
amFührerstand Platz nehmen und
die Verantwortung für Reisende
und Güter übernehmen. Nach er-
folgreich durchlaufener Ausbil-
dung ist der zukünftige Dienstort
üblicherweise in der Region oder
in dem Bundesland, für welches
man sich beworben hat. Um sich
das umfassende Wissen anzueig-
nen, sind technisches Interes-
se und Lernbereitschaft beson-
ders wichtig.<

Sonnige Aussichten: Blick aus dem Führerstand, dem Arbeitsplatz eines Lokführers Foto: ÖBB/Parzer
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Betreuung
Märkte

Landwirtschaft

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Liebe Godi! 
Alles Gute zum 

50. Geburtstag 
wünscht dir Matheo 
(und natürlich der 

Rest deiner Familie)

Lieber Christian! 
A�es Gute zum  
50. Geburtstag 
wünscht dir die 
Geburtstagsrunde!

Liebe Mama,  
Oma und Urlioma

zum 80. Geburtstag  
wünschen wir dir a�es Gute, 
Gesundheit und viele schöne 

Momente.
Danke für deine Liebe, Fürsorge 

und a� die Jahre an unserer Seite. 
Schön, da­ es dich gibt!

Deine Familie

Liebe ANITA !
Alles Gute zum 

60. Geburtstag 
wünschen 

dir Maria, Harald, 
Patrick, Daniel

Frischer Wind fürs Zuhause!
Keller räumen, Kästen ordnen – und mit Tips 
verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. April 2026.

Jetzt profitieren:
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Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Nette Omi gesucht! Unter-
stützung für Zwillinge - 10 Jah-
re, als auch im Haus und Gar-
ten. Freie Zeiteinteilung, guter
Nebenverdienst und derglei-
chen. 0664 9871616

Verkaufe John Deere 1158
Mähdrescher,  Bj. 1994, auf-
grund von Fahrer Mangel.  
0664 1059072

Dr. Peter 77 J.,  Gentleman,
verwitwet. Kultur, Kurzreisen,
Kulinarik. Wünscht sich eine
Partnerin fürs neue Kapitel.
 0670 1859559, www.top-
seniorenvermittlung.at

Miriam 37 J.,  herzlich, unab-
hängig, mit Sinn für Familie.
Sucht ehrliche Partnerschaft, in
der man sich gegenseitig
stärkt.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at
Stefanie 61 J. Früher habe
ich über eine Partneragentur
gelächelt, jetzt sehe ich das an-
ders. Ich suche kein Abenteuer,
sondern einen ehrlichen Mann
mit Gefühl und Humor der et-
was sportlich ist, sich wieder
nach Erotik, Leidenschaft u.
viel Zärtlichkeit sehnt.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Witwe 73 J. Genug geweint,
jetzt will ich wieder lachen, mo-
bil u. umzugsbereit. Ich liebe
die Natur, Kochen u. Gartenar-
beit. Du gerne bis aktive 85 J.
der auch so einsam ist wie ich.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Absolut Pflasterarbeiten
Sanierungen 0660/7199632
ALLE ART
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218

Edelstahlfass für Most, 50 l,
4 Stk. verfügbar, Top-Zustand,
Abholung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 85,-  0664-8157716

FRÜHLINGSAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

GARTENBAU
PFLASTERBAU
SANIERUNG
NATURSTEINMAUERN
0660/2941111

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

ZIPPER-WERKSVERKAUF
in Schlüßlberg,  jeden
Freitag von 7.30-12.00
Uhr. Ausstellungsmaschinen-,
Maschinen mit Verpackungs-
schäden od. Gebrauchtmaschi-
nen aus dem Zipper Sortiment
zu reduzierten Preisen: ZIPPER
die Marke für Baummaschinen,
Brennholztechnik, Gartengerä-
te, Stromerzeuger, Werkstatt-
ausrüstung
ZIPPER Maschinen
Gewerbepark 8,
4707 Schlüßlberg,
www.zipper-maschinen.at
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Verkauf

Verschiedenes

MOBILITÄT

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Kauf

Miete

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-schaerding@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7712 60551
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

Viel mehr Anzeigen 
online aufgeben unter 

tips.at/anzeigen

Ihr Tips-Verkaufsberater informiert Sie gerne 
über die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

Neu bei Tips? 
Der perfekte Start 
für Ihre erste 
Werbung

Wir sind einer der führenden europäischen Hersteller innovativer und umweltfreundddllliiichhher HHHeiiizsysteme
(Scheitholz, Hackgut, Pellets). Aufgrund der starken Nachfrage nach unseren Produkten und der exzellenten
Zukunftsaussichten für „Erneuerbare Energien“ verstärken wir unser Team.

Interesse geweckt?
FRÖLINGHeizkessel- und BehälterbauGes.m.b.H.
zH Personalleitung
Industriestraße 12, 4710 Grieskirchen
Tel.: +43(0)7248/606-0 E-Mail: bewerbung@froeling.com

Freuen Sie sich auf eine umfangreiche Einschulung und gute Verkehrsanbindung in einem innovativen
Industrieunternehmen. Für die oben angeführten Positionen bieten wir attraktive Einkommensmöglichkeiten
(Grundgehalt gemäß KV Metallindustrie ab 2.947,89 EUR brutto, 14x pro Jahr). Ihr tatsächliches Gehalt richtet
sich nach Ihrer beruflichen Erfahrung und Qualifikation.

Weitere interessante Stellenangebote und nähere Informationen finden Sie auf www.froeling.com/karriere.

Mitarbeiter Marketing (m/w)
Schwerpunkt Messeplanung und -organisation

Ihre Aufgaben
• Planung undOrganisation von nationalen und
internationalenMessen und Veranstaltungen

• Schnittstelle zu externen Agenturen, Vertrieb
und technischen Fachabteilungen

• Betreuung von Homepage, Newsletter
und Social-Media-Kanälen

• Administrative Aufgaben im BereichMarketing/
Kommunikation

Ihr Profil
• Abgeschlossene Ausbildung (z.B. HAK, FH, Uni, ...)
• Erfahrung imBereichMesseorganisation vonVorteil
• Kommunikations- undOrganisationstalent
• Zuverlässige und genaue Arbeitsweise sowohl
selbstständig als auch im Team

Unser Angebot
• Attraktive Einkommensmöglichkeiten in einem
erfolgreichen, innovativen Unternehmen

• Tätigkeit in einem internationalen Umfeld
• Umfassende Einschulung, Aus- und Weiterbildung

• Div. Benefits (z.B. Restaurant, Gesundheitsvorsorge,
Mitarbeiterparkplatz etc.)

• Flexible Arbeitszeiten
• Lademöglichkeit für E-Autos
• Unmittelbare Bahnhofsnähe

Office Management (m/w)

Ihre Aufgaben
• Unterstützung der Betriebsleitung in
administrativen und organisatorischen Belangen

• Klassische Sekretariatsaufgaben (allgemeine
Korrespondenz und Ablage, Postbearbeitung,
Reisemanagement etc.)

• Datenerfassung und -pflege

Ihr Profil
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
idealerweise auf Maturaniveau

• Idealerweise Erfahrung im Sekretariatsbereich
• Sicheres und entsprechendes Auftreten,
schnelle Auffassungsgabe, Organisationstalent,
Belastbarkeit und eigenständige, strukturierte
Arbeitsweise

in der Personalsuche

15 Jahre powered by Tips
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Alle Anzeigen online aufgeben 
unter tips.at/anzeigen Ihre verlässliche Werbung

Verkaufe Kornschnaps 42%
Alk. 4 Jahre im Whisky Fass ge-
lagert  0676 821234341

Zille von Witti (Privatver-
kauf), 7m, Bj. 2020, inkl. Ab-
deckplane um € 1.900,-(Anti-
foulinganstrich Frühjahr '25),
mit oder ohne neuwertigen
Honda Außenborder,  40
PS, Bj. 2023 (nur 15 Betriebs-
stunden) um € 4.900,- (ohne
Trailer. Besichtigung Halle Zen-
trum Wels (WInterquartier), In-
fos:  0676-9014452 Boots-
service Patrick Furthner

Sammler sucht Akkordeons,
Harmonikas, Bandoneons,
auch alt/defekt,
 0677 61420488,
akko24@gmx.at
Suche Güllefass, Mähwerk,
Schwader, Heuraupe, Pflug
und Miststreuer.
DANKE!  0699 11168509

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Leerstehende(s)/ältere(s)
HAUS/WOHNUNG dringend zu
kaufen gesucht! AWZ.Immo,
0664 8984000

Badeplatz am Attersee
Westufer in absoluter Ruhelage
zu vermieten. Tel.: 0699/
17052718
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GROSSPROJEKT

SV Ried investiert 16 Millionen Euro
in Ausbau der Infrastruktur
RIED. Die SV Oberbank Ried
plant für die nächsten fünf
Jahre Investitionen von insge-
samt 16 Millionen Euro. Da-
mit sollen der VIP-Klub ver-
größert, dasStadion saniert, ein
Fandorf errichtet und zusätz-
liche Trainingsplätze für die
Fußballakademie angelegt
werden. Zwei Drittel der Kos-
ten, maximal 10,7 Millionen
Euro, kommen als Förderung
vom Land.

„Wir wollen uns langfristig in der
1. Bundesliga etablieren“, sagte
SVR-Präsident Thomas Gahleit-
ner bei der Präsentation der Plä-
ne, an der auch Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer und Sport-
Landesrat Markus Achleitner teil-
nahmen. Dazu brauche der Ver-
ein eine entsprechende Infra-
struktur.

Stadionsanierung
Im Mittelpunkt des Projekts steht
die Modernisierung des Stadions,
das mittlerweile 23 Jahre alt ist.
Gahleitner: „Da muss technisch
viel instandgehalten werden.
Auch die Fassade, die Betonteile
und die Überdachung werden sa-
niert.“ Nicht zuletzt werden auch
dieWC-Anlagen erneuert.
Die Erweiterung des Stadiondorfs
für die Fans und die Modernisie-
rung der Gastronomie seien schon
lange geplant, mussten aber im-
mer wieder verschoben werden.
„Wir wollten den Service für die

Fans und Besucher schon seit Jah-
ren verbessern, aber der letzte Ab-
stieg hat uns da einen Streich ge-
spielt“, erklärte Gahleitner. Wie
das Stadiondorf exakt aussehen
wird, ist noch in Planung. Es soll
am gleichen Standort bleiben.
Durch diese Maßnahmen soll das
Stadion nicht zuletzt auch für
internationale Begegnungen, wie
zum Beispiel das Frauen-WM-
Qualifikationsspiel Österreich
gegen Deutschland oder die Spie-
le der U21-Nationalmannschaft,
attraktiv bleiben.
Für die Fußball-Akademie, die
bereits unter Platznot leidet, sind
neue Trainingsplätze und die Sa-
nierung des Kunstrasenplatzes
geplant. Dabei gebe es allerdings
„Thematiken“ mit Grundstücks-
besitzern und daher viele Gesprä-
che, erläuterte der SVR-Präsi-
dent. „Wir planen auch parallel
und denken über eine Zusammen-
arbeit mit anderen Vereinen nach.
Grundsätzlichwollenwir aber den
Standort zentral halten.“

Ganz wesentlich ist der Ausbau
des Business-Clubs, der bereits
jetzt nahezu vollständig ausgelas-
tet ist und besonders bei Spielen
gegen Gegner wie Lask, Salzburg
oderRapidausallenNähtenplatzt.
Seine Fläche soll um etwa 20 Pro-
zent vergrößert werden, außer-
dem wird der Raum neu aufge-
teilt und wesentlich attraktiver
eingerichtet.

Hauptarbeiten im Sommer
Thomas Gahleitner hofft, dass die
Arbeiten „noch in dieser Saison“,
also spätestens im Mai, beginnen
können und kurz nach der Som-
merpause beendet werden: „Es
wird einen extrem straffen Zeit-
plan geben, aber es wäre unrea-
listisch zu hoffen, dass die Arbei-
ten schon vor dem ersten Heim-
spiel abgeschlossen sind. Ich
glaube, dass wir für zwei oder drei
Spiele eine provisorische Lösung
finden müssen.“
Gleichzeitig mit diesen Arbeiten
vergrößert und modernisiert die
SVRauchihreGeschäftsstelleund
den Fanshop, der bisher nur ein
eher unscheinbares Dasein in der
Geschäftsstelle fristet.
Dass die Vergrößerung des Busi-
ness-Clubs um 20 Prozent eine
ebenso große Steigerung der
Sponsoreinnahmenmit sichbringt,
erwartet Gahleitner nicht: „Wir
wollen vor allem unseren be-
stehenden Partnern und Sponso-

ren gerecht werden. Zuletzt muss-
ten wir schon Anfragen absagen.“

Nachhaltige Investitionen
Landeshauptmann Thomas
Stelzer (ÖVP)betonte,dassfürdas
Land die Nachhaltigkeit der För-
derungen und Investitionen an
erster Stelle stehe: „Ein Stadion ist
über das sportliche Geschehen
hinaus wichtig und hat in der Re-
gion auch eine große wirtschaft-
liche Wirkung. Die SV Ried bie-
tet mit diesen Investitionsplänen
ein Rundumpaket, das auf Jahre
hinaus Effekte hat.“

Förderungen gedeckelt
VP-Landesrat Markus Achleitner
erklärte: „Das Land sorgt im Brei-
ten- und Spitzensport für optimale
Bedingungen. Unsere Top-Mann-
schaften brauchen entsprechende
Sportstätten, da hilft das Land bei
der Infrastruktur. Diese Förderun-
gen sind mit 67 Prozent der Ge-
samtsumme gedeckelt. Die SVR
hat ein strategischesProgrammfür
die nächsten zehn bis 20 Jahre vor-
gelegt. Wir werden in den nächs-
ten Jahren jedes einzelne Projekt
prüfen und finanzieren.“ SVR-
Präsident Gahleitner: „Die Inves-
titionen sind unabhängig von der
Ligazugehörigkeit geplant. Das
gibt dem Verein eine gewisse Si-
cherheit und Unabhängigkeit.“<

Die kleine Bühne bleibt in der Mitte des Business-Clubs. Foto: tech3

Die geplante Außenansicht – der Bereich vor dem Eingang ist künftig überdacht.

Foto: tech3

SVR-Präsident Thomas Gahleitner,
Landeshauptmann Thomas Stelzer
und Wirtschafts- und Sport-Landesrat
Markus Achleitner (v. l.) Foto: Horn
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TESTFAHRT

Toyota Corolla Cross: Hoch die Tasten
Toyota setzte zuletzt konse-
quent auf Emotionen, zum Leid-
wesen für Klassiker wie den Co-
rolla Cross. Jetzt gibt es für das
SUV aber eh eine Auffrischung.

Toyota hat sich vom Biedermeier
zum Brandstifter gemausert, und
weil die Japaner in ihrer Konse-
quenz unnachahmlich sind,
machten sie dabei auch vor ihrem
an sich kreuzbraven SUV-Best-
seller Corolla Cross nicht halt.
Ergo dessen auch das Testmodell
in der ab sofort erhältlichen „GR
Sport“ Variante. Als Aufreger
hätte dabei schon die Bi-Tone La-
ckierung in„EmotionalRed“samt
Dach in „Night Sky Black“ ge-
reicht, es gibt trotzdem noch
schwarze 19-Zoll-Felgen, eigens
designte Stoßfänger und dezente
Tieferlegung obendrauf.

Zutiefst analogeWelt
Da tut sich die neue und optisch
erschlankte Front schon schwer,
am ehesten manifestiert sich der
neue Look noch an den scharf ge-

schnittenen LED-Lichtern.
Leichter hat es da schon das neue
Cockpit, ein 12,3-Zoll großer
Digitaltacho und ein 10,5-Zoll
großer Touchscreen dominieren
das Setting. Rund umdie Screens
tut sich eine völlig andere, weil
zutiefst analoge Welt auf. Das
spiegelt sich nicht nur in der pu-
ren Anzahl an Tasten wider, son-
dern auch an deren Machart, Hö-
hepunkt in dem Fall ganz klar die
klobigen Kippschalter für die
Sitzheizung.
Das mag nicht ultramodern sein,
ist den diversen sterilen Cock-
pits aus eh schon wissen aber de-
finitiv vorzuziehen. Blinde Be-
dienung ist im Corolla Cross ge-
lebter Alltag, der damit einher-
gehende Wohlfühlfaktor nicht
genug zu betonen. Zudem tragen
auch die feinen Platzverhältnisse
bei. Dazu kommt ein großer und
variabler Kofferraum, die Rück-
sitze lassen sich per Fernentrie-
gelung umlegen, die Rücklehne
ist in der Neigung verstellbar.

Mehr als ausreichende
Fahrleistungen
Als „GR Sport“ ist der Corolla
Cross mit der stärkeren der beiden
Hybridvarianten zwangsvermählt,
nur die Wahl zwischen 2WD und
4WD ist zu treffen. „Stärker“ steht
in dem Fall für 180 PS, 190 New-
tonmeter und CVT-Getriebe, der
2WD-Testwagen beschleunigt da-
bei in 7,7 Sekunden von 0 auf 100
km/h und rennt maximal 180 km/h
schnell. Gasbefehle werden gut an-
genommen, das systemimmanente
Aufheulen des Motors wird wohl
etwas Eingewöhnung verlangen.
Anders gesagt: Die für ein klassi-
sches Familien-SUV mehr als aus-
reichenden Fahrleistungen wird
man eher selten ausreizen, damit
einher geht eh die größte Stärke des
Hybrids, laut Testfahrern von
Fahrfreude sind es nur knapp fünf
Liter auf 100 Kilometer. Spätes-
tens jetzt wird jedem klar sein, dass
„GR Sport“ mehr Schein als Sein
ist. Weil auch das Fahrwerk trotz
erwähnter Tieferlegung den Fokus
klar auf den Komfort legt und die

Schaltpaddles nur zum Abstauben
da sind. Das passt aber eh so. Der
Test-Corolla Cross startet bei
45.690 Euro, neben den sportli-
chen Features sind auch 2-Zonen-
Klima, Keyless und Smartphone-
Integration serienmäßig. Mehr da-
zu gibt es auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc.<

Toyota Corolla Cross 2,0
Hybrid 2WD GR Sport

Motor: 4-Zylinder Benziner/E-Mo-
tor (Vollhybrid)
Systemleistung: 180 PS
Systemdrehmoment: 190 Nm
Testverbrauch: ca. 5,2 Liter
Vmax: 180 km/h
Preis Testwagen: ab 45.690 Euro
Preis Basismodell: ab 38.390 Euro

Der Toyota Corolla Cross 2,0 Hybrid 2WD GR Sport ist als Basismodell ab 38.390 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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BAUERNKRIEG 1626

Die communale 2026 ist eröffnet
OÖ. 400 Jahre nach dem Bau-
ernkrieg in Oberösterreich rückt
die communale oö Geschichte
und Gegenwart zusammen. Das
Kulturformat des Landes OÖ ist
offiziell eröffnet. Es bringt Aus-
stellungen, Kunst und Diskus-
sionen in mehr als 27 Gemein-
den – und lädt dazu ein, zen-
trale Fragen des Zusammenle-
bens neu zu denken.

Mit der „communale oö 2026“
widmet sich Oberösterreich einem
prägenden Kapitel seiner Ge-
schichte: dem Bauernkrieg von
1626. 400 Jahre später steht dabei
nicht nur die Erinnerung im Mit-
telpunkt, sondern auch die Frage,
welche Bedeutung Themen wie
Mut, Zusammenhalt und Freiheit
heute haben. „Die communalewird
für das ganze Land ein bewegen-
des Ereignis werden“, freut sich

Landeshauptmann Thomas Stelzer
(ÖVP).
27 oö. Gemeinden bringen sich bis
November als „Mut“-Orte in die
communale ein. Diese teilen sich
als Themenorte mit mehrtägigem
Programm und Impulsorte auf.
Die großen Themenorte sind:
Lembach (Mut zumFrieden),Haag
(Mut zum Laut sein), Ottensheim
(Mut zum Zaum kuma), Gmunden
(Mut, Geschichte zu schreiben),

Peuerbach (Mut zur Toleranz),
Pram (Mut zum Ausschnopsn),
Pinsdorf (Mut zur Versöhnung),
Agatha (Mut zu Tradition und
Brauchtum), Weitern (Mut zum
Miteinander) und Wolfsegg (Mut
zur Zukunft).
Das Programm ist breit gefächert:
Volkskultur trifft auf moderne
Kunst, traditionelle Formen auf
neue Perspektiven. Rund 130 Pro-
jekte werden realisiert, die com-

munale oö verstehe sich dabei „als
Gast in den Gemeinden“, so der
künstlerische Projektleiter Martin
Honzik. Nicht zu übersehen sein
wird dabei die mobile Architektur
„Kiosk & Kurti“. Der knallig gel-
be Kiosk kann Infostand, Treff-
punkt sein. Eingebettet in die
Architektur ist Kurti, das mobile
Museum der communale.

Ausstellung im Schlossmuseum
Zentraler Teil der communale ist
dieAusstellung „Bauernkrieg 1626
– Zwischen Geschichte und Fik-
tion“ im Schlossmuseum Linz. Er-
öffnet wird die Schau am 8.Mai.<

Zu den Veranstaltungen
werden zwei Programmhefte
(Frühling/Sommer sowie Herbst)
aufgelegt. Alle Veranstaltungen
und ausführliche Infos sind unter
communale.at zu finden.

Landes-Kultur GmbH-Geschäftsführer Alfred Weidinger, LH Thomas Stelzer, Kulturdi-
rektorin Margot Nazzal, künstlerischer Leiter Martin Honzik (v. l.) Foto: Land OÖ/Peter C. Mayr

ZAUBERTROMMEL

Schüler setzen mit Musical
ein Großprojekt um
SCHÄRDING. Seit Jänner arbei-
ten 17 Schüler der Musikmit-
telschule Schärding an einem
Großprojekt: demMusical „Max
und die Zaubertrommel“. Da-
bei übernehmen die jungen Ta-
lente nicht nur dieRollen auf der
Bühne, sondern wirken auch als
Sänger, Tänzer und hinter den
Kulissen mit.

Im Mittelpunkt des Unterrichts
standen in den vergangenen Mo-
naten die Proben für das gemein-
same Projekt. Szenen wurden
einstudiert und auf der schuleige-
nen Probebühne umgesetzt.
Das Musical erzählt die Ge-
schichte des elfjährigen Max, der
einen gewöhnlichen Einkaufs-
bummel mit seiner Mutter zu-

nächst „voll uncool“ findet. Doch
eine geheimnisvolle Trommel
führt ihn in eine fantastischeWelt
der Töne. Dort versucht der Kö-
nig Gier mit Hilfe dreier Hexen,
den Menschen ihre Musik zu
stehlen und die Welt grau und
stummzumachen.DasStücksetzt

ein Zeichen für musikalische
Eigeninitiative und bietet ab-
wechslungsreiche Lieder mit
Ohrwurmpotenzial.<

Die Schüler bereiten sich fleißig auf den großen Auftritt vor. Foto: Musikmittelschule

Freitag, 24. April
Kubinsaal, Schärding
19 Uhr

BEGLEITUNG

Kurs für die
letzte Hilfe
RAAB. ImPfarrhofRaabwird am
Samstag, 25. April, ein „Letzte-
Hilfe-Kurs“ angeboten.
Der Kurs vermittelt von 9 bis 13
Uhr das „kleine Einmaleins der
Sterbebegleitung“. Die Referen-
tinnen Renate Krone und Lea-
Maria Passari zeigen dabei, wie
man schwer kranke und sterben-
deMenschen amLebensende gut
unterstützen kann.
Eine Anmeldung ist bei Doris
Stadlmair telefonisch unter 0676
87766308 möglich. Es können
maximal 20 Personen am Kurs
teilnehmen.
Weitere Informationen gibt es
unter: www.letztehilfeoester-
reich.at<

Samstag, 25. April
Pfarrhof, Raab
9 Uhr / 19 Euro
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BILGER-BREUSTEDT-HAUS

Erzählcafé, Kinderfestival und
Lesungen im neuen Ausstellungsjahr
TAUFKIRCHEN. Das Bilger-
Breustedt-Haus in Taufkirchen
startet amSonntag, 26.April, um
15 Uhr mit einer Vernissage in
die neue Ausstellungssaison.
Heuer werden neben einer be-
sonderen Zeitreise unter ande-
rem Lesungen, ein Erzählcafé
und ein Kinderfestival geboten.

Der Verein verbindet dieses Jahr
einmal mehr die Erinnerung an
Margret Bilger und Hans Joachim
Breustedt mit zeitgenössischer
Kunst. Im Mittelpunkt der Jahres-
ausstellung steht dieses Mal Bil-
ger in besondererWeise: Statt aus-
gewählter Werke gewährt die
Schau Einblicke in ihr umfang-
reiches Archiv. In aufwendiger
Arbeit sichteten und digitalisier-

ten Obfrau Rosemarie Mayer und
weitere Vereinsmitglieder in den
vergangenen Jahren tausende
Briefe. Ergänzt wird die Ausstel-
lung durch bislang unbekannte
Funde wie einen Holzriss, Hand-
schriften, Fotoalben und histori-
sche Dokumente. Parallel dazu
widmet sich die Jahresausstellung

zu Breustedt dem Thema „Paare“.
Dieses Motiv zieht sich durch alle
Schaffensperioden des Künstlers
und findet sich in zahlreichen Öl-
gemälden und Tuschearbeiten
wieder.
Zeitgenössische Akzente setzt die
erste Gastausstellung der nieder-
bayerischen Malerin Bernadette

Maier. Unter dem Titel „Mal so,
mal so“ zeigt sie eine vielschich-
tige Bildsprache zwischen Fanta-
sie, Reduktion und farbenfroher
Leichtigkeit. Ab 2. August folgt
mit „In der Natur der Sache“ eine
weitere Gastausstellung mit
Arbeiten von Thomas Weber und
Andreas Sagmeister.
Begleitet wird das Ausstellungs-
jahr von einem abwechslungsrei-
chen Rahmenprogramm – von Le-
sungen und einem Erzählcafé über
ein Kinderfestival bis hin zu
Workshops und Veranstaltungen
im Garten.
Die Ausstellungen sind bis 25.
Oktober zu sehen. Geöffnet ist das
Bilger-Breustedt-Haus jeweils
mittwochs, samstags und sonn-
tags von 15 bis 17 Uhr.<

Das Bilger-Breustedt-Haus erwacht aus der Winterpause. Foto: R. Mayer

live in
concert

30. JULI 2026
DOMPLATZ LINZ
Einlass: 19:00Uhr
Tickets unterwww.oeticket.comundwww.ticketwall.at erhältlich

FEAT.

präsentiert von
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Terminanzeigen

DO, 23. April

FR, 24. April

SA, 25. April

SO, 26. April

MO, 27. April

MI, 29. April

DO, 30. April

FR, 1. Mai

Blutspenden

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

31.07.2026

08.08.2026

18.07.2026

11.07.2026

16.07.2026

10.07.2026

www.klassikamdom.at

Domplatz Linz

TICKETS erhalten Sie unter www.klassikamdom.at,
www.ticketwall.at, im Domcenter Linz (Tel. +43 732
946100, E-Mail: domcenter@dioezese-linz.at),
unter www.oeticket.com (Tel. +43 1 96096) und
in allen Öticket Vorverkaufsstellen.
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DIANA DAMRAU

TOM JONES
COME GATHER ROUND

MIT TENOR PAVOL BRESLIK UND DEM
SYMPHONIEORCHESTER DER VOLKSOPER WIEN

LLIVE 2026

RAINHARD FENDRICH

ERWIN SCHROTT
HHAVANA NOCTURNA

MUSICAL AM DOM
CREATED BY MARK SEIBERT

445 JAHRE LIVE - NUR EIN WIMPERNSCHLAG

ROY BIANCO& DIE ABBRUNZATI BOYS

AUSVERK
AUFT

17.07.2026

MEUTE
JUBEL 10 YEARS

Der AK-
Kinoge

nuss

FILM
AB!

QR-Code scannen und gewinnen:
Kinotickets für den Film
„Ein Münchner im Himmel“

ooe.arbeiterkammer.at

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-schaerding@tips.at

Auflösung Sudoku

8 9 4 2 1 3 6 7 5
7 5 3 9 4 6 2 1 8
2 1 6 8 5 7 3 4 9
9 6 7 1 3 2 5 8 4
1 2 5 7 8 4 9 3 6
3 4 8 6 9 5 1 2 7
4 8 2 3 6 9 7 5 1
6 7 1 5 2 8 4 9 3
5 3 9 4 7 1 8 6 2

Andorf: Pubquiz - Es wird gerätselt; GH Bau-
böck, 18.30

Schärding: 30 Jahre Kulturverein + General-
versammlung; Kubinsaal, 19.00, Anmeldung
erwünscht:  07712 29011

Schärding: Sternenkinderbeisetzung; Kinder-
grab des Friedhofs, 16.30, VA: Klinikum Schär-
ding

Andorf: Bauernmarkt "Bio-Pflanzenmarkt mit
pers. Beratung", Volksfestgelände, 14 - 17.00

Andorf: Stammtisch für pflegende Angehöri-
ge; Kirchenwirt, 19.30, Info: Hedwig Mayr,
 0660 6311044

Esternberg: Lange Nacht der Biblioötheken,
Familienkino (18.00), Open library
(18 - 21.00); Pfarrbücherei

Schärding: Vernissage der Ausstellung
"Atmosphären", Markus Treml, Stephan Unter-
berger; Schlossgalerie, 19.00

Zell/Pram: Muttertagsfeier; Seniorenring

Engelhartszell: Maibaumaufstellen mit "Pro-
bekraxeln"; Gemeindezentrum, 18.00, VA: FF

Mayrhof: Trotzdem - weiter - gehen, Geh-
spräche in der Natur zur Trauerbegleitung; TP:
Massagefachinstitut Heidi Voitleitner, 14 -
17.00, Anm.: heidi.voitleitner@aon.at

Riedau: Fotoshooting; EKZ, 9 - 14.00, Anm.:
 0699 16886625

Riedau: Hui statt Pfui, Flurreinigungsaktion;
TP: Sportplatz - Parkplatz, 9.00

Schärding: Wiedereröffnung des Landesgar-
tenschaugeländes - Your Music (18.30), Abba
im Big Band Sound (20.00), Feuerwerk
(22.00), Grüntal (Tanzlinde)

St. Willibald: Seniorenball; GH Ortner,
14.00, VA: OÖSB

Zell/Pram: Bauernmarkt; Gemeindevorplatz,
8 - 10.30

Andorf: Fischerfest; Fischerhütte Großschör-
gern, 10.00, VA: Fischereigemeinschaft

Andorf: Inndoso Abschlusskonzert; Schloss,
13.30, VA: LMS

Brunnenthal: Erstkommunion; Pfarrkirche,
10.00

Engelhartszell: Wanderung zum Penzen-
stein; TP: bei der Fähre, 9.15, VA: Liedertafel

St. Florian: Erstkommunion; Pfarrkirche, 9.00

St. Florian: Ku(H)linarium - Schulfest der
Landwirtschaftlichen Fachschule Otterbach mit
Maschinenhalleneröffnung, ab 10.00

Wernstein: Mostkost - Musik: "Ileit'n Musi"
(14.00), Kinderprogramm, Mostkost-Challen-
ge, ....; Fam. Zauner in Schafberg, ab 13.00,
VA: Musikkapelle

Zell/Pram: Tanzen ab der Lebensmitte ken-
nenlernen; Pfarrheim, 17 - 18.30, Anm.:
 0650 9973849

Münzkirchen: Gospelworkshop mit Dr. An-
selm Olisaeke; Pfarrheim, 19. -21.00, Anm. er-
wünscht:  0676 87765333, auch am 27. 5.

Andorf: Abschlusskonzert Musik-Mittelschu-
le, Klasse 1 A; Punkt1, 19.30, VA: Musik-Mit-
telschule

Engelhartszell: Seniorenwandern; TP:
Marktgemeindeamt, 15.00, VA: SB

Rainbach: Maibaum aufstellen; Gemeinde-
platz, 18.00, VA: Landjugend

Rainbach: Wallfahrt nach Maria Plain und
Mondsee; Abfahrt Gemeindezentrum, 7.00,
VA: Seniorenbund

St. Florian: Stammtisch des Pensionistenver-
bandes; Fischer's Weinhuriger Bubing, 11.00

Andorf: Maifest; Einsatzzentrum, 10.00, VA:
FF

Andorf: Maiwanderung mit dem Rad; Kir-
chenplatz, 10.00, VA: ATV

Brunnenthal: Maibaumfest; GH Stöckl Dorf-
platz, 10.00

Brunnenthal: Maiwanderung des ÖTB;
Abmarsch vom Vereinsheim, 9.30

Raab: "Trinitas", musikalische Dreieinigkeit;
Bründlkirche, 19.30, VA: Jazzclub

Rainbach: Wandertag des Kleintierzuchtver-
eins e39

Riedau: Marktfest; Marktplatz, ab 10.00

Riedau: Ortsmeisterschaft im Zimmergewehr-
schießen; Marktplatz bei Musikschule, ab
10.00, VA: Bürgerkorps Riedau

St. Willibald: Maifest des Musikvereins

Zell/Pram: Maibaumkraxln; Sportplatz, VA: LJ

Eggerding: am 24. April; Pfarrheim, 15.30
- 20.30

Linz,  Schuldnerhilfe OÖ:
  0732 777734

Schärding: Schlossgalerie: "Atmosphä-
ren", Markus Treml, Stephan Unterberger,
Sa. + So., 14 - 17.00, bis 31. Mai

Suben: Pfarrkirche: Mit Stillleben durch
das Jahr, Wanderausstellung; 26. April - 8. Mai
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GARTENSCHAUGELÄNDE

Feier zur Wiedereröffnung
SCHÄRDING. Das ehemalige
Gelände der Landesgarten-
schau in Schärding wird am
Samstag, 25. April, mit einem
Konzert und Feuerwerk feier-
lich wiedereröffnet.

Mit einem abwechslungsreichen
Programm laden die Stadt Schär-
ding und die Landesgartenschau
Schärding GmbH die Bevölke-
rung sowie Gäste ein, diesen An-
lass gemeinsam zu feiern.
Musikalisch steht der Abend ganz
im Zeichen von ABBA: Die Post
Big Band Salzburg bringt die
größten Hits der schwedischen
Kultband auf die Bühne. Bereits
zuvor sorgt die VorbandYourMu-
sic für Stimmung. Für die Ver-
pflegung ist der Kapsreiter Stadt-
wirt zuständig. Auch für Kinder
wird ein Angebot bereitgestellt.
Ein Höhepunkt des Abends ist das

große Feuerwerk gegen 22 Uhr.
Dieses war ursprünglich als Finale
der Landesgartenschau 2025 ge-
plant, musste aber wetterbedingt
abgesagt werden.
Mit der Veranstaltung wird das
Gelände offiziell seiner neuen Be-

stimmung übergeben. Es bleibt
weitgehend erhalten und steht
künftig der Öffentlichkeit zur Ver-
fügung. Schärding zählt damit zu
den ersten Orten, die ein nahezu
vollständiges Gartenschau-Areal
nachhaltig weiter nutzen können.
Neben großzügigen Grünflächen
und Themengärten laden auch
Spielplätze, ein Wasserspielplatz
sowie die Aussichtsplattform am
Innsporn zum Verweilen ein.
Zum nachgeholten Abschluss-
event sind besonders alle Betei-
ligten der Landesgartenschau –
vom Organisationsteam bis zu
freiwilligen Helfern – eingeladen.
Die Feier findet im Grüntal bei der
Tanzlinde statt. Zu beachten: Es
sindkeineSitzplätzevorhanden.<

Samstag, 25. April
Grüntal, Schärding
18.30 Uhr / Eintritt frei

Die Post Big Band Salzburg tritt in
Schärding auf. Foto: Post Big Band Salzburg

KLANGVIELFALT

Benefizkonzert mit Orgel
und Saxofon in St. Florian
ST. FLORIAN. Ein außerge-
wöhnlichesKonzerterlebnis für
einen guten Zweck erwartet
Musikliebhaber am Sonntag,
26. April, in der Pfarrkirche St.
Florian: Erstmals wird dort ein
Konzert für Orgel und Saxo-
fon aufgeführt.

An der neuen Orgel präsentieren
Tobias Takacs aus Weyregg am
Attersee und Xaver Gumpenber-
ger aus Brunnenthal ihr Pro-
gramm „Tour de Couleur“. Die
besondere Position der Orgel im
Chorraum ermöglicht es dem
Publikum, die Musiker nicht nur
zu hören, sondern auch zu sehen.
Takacs, leidenschaftlicher Or-
ganist und hauptberuflich Ra-
diomoderator bei Life Radio,

führt durch das Programm und
vermittelt Wissenswertes zu den
gespielten Werken. Gumpen-
berger studiert aktuell Saxofon in
Wien und erhielt selbst mehrere

Jahre Orgelunterricht. Er lernte
seinen musikalischen Partner bei
einer Orgelwoche kennen.
Gemeinsam bringen sie sowohl
eigens für diese Besetzung ge-
schriebene Stücke als auch eige-
ne Arrangements zur Auffüh-
rung. Das Repertoire spannt
einen Bogen vom Barock bis zur
Popularmusik.
Veranstaltet wird das Konzert
von den Kulturvisionen Brunn-
enthal. Der Eintritt erfolgt auf
freiwilliger Spendenbasis. Der
Erlös kommt dem Verein „MU-
ZU – Mut zum Teilen – Zukunft
schenken“ zugute.<

Sonntag, 26. April
Pfarrkirche, St. Florian
18 Uhr / Freiwillige Spende

Xaver Gumpenberger
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WORKSHOP

Gemeinsam
Gospels singen
MÜNZKIRCHEN. Nach dem er-
folgreichen Start im Vorjahr ste-
hen im Pfarrheim Münzkirchen
auch heuer wieder Gospelwork-
shops auf dem Programm. Im
Mittelpunkt soll erneut die Freu-
de am gemeinsamen Singen ste-
hen.

Eingeladen wird an zwei Aben-
den: am Mittwoch, 29. April, so-
wie am Mittwoch, 27. Mai, je-
weils von 19 bis 21 Uhr. Geleitet
werden die Workshops von An-
selm Olisaeke, Kooperator in
Münzkirchen, Vichtenstein und
Esternberg.„Gospels singenmacht
mir Freude und Spaß, es steigert
das Selbstvertrauen und das Ver-
trauen in Gott“, sagt Olisaeke.
Auf die Teilnehmer warten neben
klassischen englischsprachigen
Gospels auch afrikanische Lieder.
DerWorkshop ist fürAnfängerund
Fortgeschrittene geeignet. Für
Verpflegung ist gesorgt. Um eine
telefonische Anmeldung bei Mi-
chael Brandstätter unter 0676
87765333 bis zumVortagwird ge-
beten.<

Mittwoch, 29. April
Mittwoch, 27. Mai
Pfarrheim, Münzkirchen
19 bis 21 Uhr

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Theresa Senzenberger
+43 7752 26777-966
t.senzenberger@tips.at
www.tips.at
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AUSSTELLUNG

„Atmosphären“ in der Schlossgalerie
SCHÄRDING. Zwei Künstler,
zwei Materialien, ein gemein-
sames Thema: Die Ausstel-
lung „Atmosphären“ in der
Schlossgalerie Schärding ver-
eint die Arbeiten von Stephan
Unterberger und Markus
Treml zu einem vielschichti-
gen Kunsterlebnis.

Die Ausstellung ist von 25. April
bis 31. Mai zu sehen. Im Zentrum
steht der Begriff der Atmosphäre,
der nicht nur als schützende Hül-
le der Erde, sondern auch als der
uns umgebende Lebensraum,
unsere Landschaft und Emotio-
nen verstanden werden kann.
Beide Künstler nähern sich dem
Thema auf unterschiedliche Wei-
se: Markus Treml mit Skulpturen
aus Naturholz, Stephan Unter-
berger mit abstrakten Arbeiten,
gefertigt aus Beton und Metall-

oxiden. Treml setzt auf die sinn-
liche Wirkung des Materials.
Duft, Maserung und handwerk-
liche Ausarbeitung seiner Holz-
objekte sprechen mehrere Sinne
an und lassen die Werke je nach
Perspektive immer wieder neu
erscheinen. Unterberger wieder-
um verdichtet Eindrücke von

Landschaft und Zeit in seinen
Bildern. Schichtungen, Farbnu-
ancen und Oberflächen erzeugen
eine ruhige, aber intensive Span-
nung.
Im Zusammenspiel von Holz und
Beton entsteht ein Kontrast aus
Schwere und Wärme, der den
Ausstellungsraum prägt. Die

Schau lädt dazu ein, Materialien
bewusst wahrzunehmen und At-
mosphäre neu zu erleben.

Die Künstler
Stephan Unterberger, Jahrgang
1970 aus Schärding, lebt in Bad
Ischl und ist seit vielen Jahren mit
Ausstellungen im In- und Aus-
land präsent. Seit 2016 arbeitet er
hauptberuflich als freischaffen-
der Künstler.
Markus Treml, geboren 1956 in
Gmunden, ist seit seinem Stu-
dium in Wien und Linz als frei-
schaffender Bildhauer tätig und
wurde unter anderem mit dem
Wiener Festwochen-Preis für
Plastik ausgezeichnet.<

Vernissage:
Freitag, 24. April
Schlossgalerie, Schärding
19 Uhr

Ein Werk von Stephan Unterberger Eine Skulptur von Markus Treml

Fotos: privat

FEST

Fachschule lädt zum
„Ku(H)linarium“
ST. FLORIAN. Die Landwirt-
schaftliche Fachschule Otter-
bach öffnet am Sonntag, 26.
April, ihre Türen für ein beson-
deres Fest: Unter dem Motto
„Ku(H)linarium – DAS Otter-
bacher Fest“ erwartet Besucher
ein genussreicher Tag.

Der Festtag startet um 10 Uhr mit
einem Frühschoppen. Schon eine
halbe Stunde später folgt ein Hö-
hepunkt: die Eröffnung der neu er-
richteten Maschinenhalle.
Kulinarisch steht Regionalität im
Mittelpunkt. Schüler unddasTeam
der Fachschule verwöhnen die
Gäste mit Spezialitäten vom Rind,
hausgebrautem Bier, Säften aus
eigener Produktion, hausgemach-
tem Eis und dem „Otterburger“.
Für Kinder wird ein eigenes Ge-

richt angeboten. Neben dem kuli-
narischen Angebot sorgt ein Rah-
menprogramm für Unterhaltung.
Rinder-, Plattler- und Forstvor-
führungen geben Einblicke in die
landwirtschaftliche Praxis. Zudem
gibt es ein Kinderprogramm.<

Sonntag, 26. April
Fachschule, Otterbach
Ab 10 Uhr

Angeboten wird hausgemachtes Eis.
Foto: Landwirtschaftliche Fachschule Otterbach

GEWINNSPIEL

Pfingstspektakel 2026
lädt zum Feiern ein
EBERSCHWANG. Eberschwang
wird auch 2026 wieder zum
Treffpunkt für Musik- und
Festliebhaber. Von Samstag,
23. Mai bis Sonntag, 24. Mai
verwandelt sich der alte Sport-
platz (gegenüber dem ASZ) in
eine große Festarena.

Der Auftakt am Samstag steht
ganz im Zeichen moderner Par-
tystimmung mit den Bands IBO
und den Brassbulls. Zusätzlich
sorgt eine attraktive Getränkeak-
tion für beste Feierlaune und
macht den Abend besonders für
Gruppen und junge Besucher
zumHighlight.
Der Sonntag beginnt traditionell
und gemütlich mit dem Früh-
schoppen. Mit der Bauernmusik
können Gäste in entspannter At-

mosphäre in den Festtag starten.
Am Nachmittag übernehmen die
Teufelskerle die Bühne und brin-
gen Schwung ins Programm.
Am Abend folgt schließlich ein
musikalischer Höhepunkt, der
das Pfingstspektakel gebührend
abrundet. Mit Du Darfst, Days of
Daze und Jabberwalky erwartet
die Besucher ein abwechslungs-
reicher Mix aus Sound und Stim-
mung – perfekt für einen langen
Festabend. Veranstalteter ist die
Burschenschaft 1837.
Tips verlost 5 x 2 Karten auf
www.tips.at/gewinnspiele.<



www.tips.at Anzeigen

1. Reisetag, 30.12.2026: Anreise an die K&K Küste nach Opatija
2. Reisetag, 31.12.2026: „Exklusiver Silvester Abend - Jahreswechsel“
3. Reisetag, 01.12.2027: Kvarner Bucht
4. Reisetag, 02.01.2027: Markt von Rijeka und Heimreise

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Nostalgie Salonzug Reise von Österreich zur Kvarner Bucht und retour

• Reservierter Sitzplatz im Salonwaggon

• Willkommensgetränk bei Ankunft

• 3 x Nächtigung & Frühstück im gebuchten Hotel oder ähnlich

• 2 x Abendessen

• 1 x Silvesterfeier inklusive Galadinnerbuffet und Live Musik

• Exklusives Getränkepaket während der Silvester Gala*

• Altjahresspaziergang Lungomare

• Reise zu Großvater, Mutter, Enkelkinder und Hunde

• Schifffahrt inklusive Punsch und FRITULE (Krapfen)

• Qualifizierte, deutschsprachige Reiseleitung vor Ort

• Reisebetreuung ab/bis Wien

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Reiseträume TV

Fo
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s:
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B

ab

1.050,-

FLUSSKREUZFAHRT
„FLUSSDUETTMOSEL & RHEIN“

02.-08.10.2026 (Amsterdam - Köln)
08.-14.10.2026 (Köln - Amsterdam)

ab

895,-

ab

1.190,-

Fotos: RPB

Foto: GTA/GSW

ab

1.649,-
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COSTA FAVOLOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

20./21.-27.03.2027

FLUSSKR

Flughafentransfer
Linz-Wien-Linz
INKLUSIVE

Special

LOSA

inkl. Bus ab Linz &
€ 100,-

Frühbucherbonus
bis 30.6.‘26

Special

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

sik

Gratis
Tips Frühstück

im Zug

Special
SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.

ab

939,-

€ 100,-
Tips Bonus
bis 30.04.

Special

Foto: CostaFoto: Pixabay

COSTA FASCINOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

25.11.-05.12. 2026

SIEBEN TAGE TIBET &
ERLEBNIS
SÜDWEST-CHINA
10.09.-22.09.2026 &
17.09.-29.09.2026

ab

3.090,-

Osterferien – ideal für Fam
ilien

INOSA

Balkonkabinen-
special:

–€ 100,-
bis 31.05.‘26

Special DIE MAGIE DER
CINQUE TERRE
21.-26.10.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Komfort Busreise laut Programm

• 5 x Übernachtung in 4* Hotels lt. Programm o.ä.

• Halbpension

• 1 x Stadtführung Mantua

• 1 x Ganztagesausflug Cinque Terre

• 1 x Besichtigung Carrara

• 1 x Ganztagesausflug Genua und Portofino

• 1 x Besichtigung Vincenza

• 1 x Führung Don Camillo und Peppone Museum
anschl. Kuchen u. Kaffee in Brescello

Begleiten Sie uns auf eine Reise durch die schönsten Regionen Nord-
italiens – von der Kunststadt Mantua über die Marmorwelt Carraras bis
zu den malerischen Küsten der Cinque Terre und der Riviera di Levante.
Jede Etappe erzählt ihre eigene Geschichte: von Meisterarchitektur und
Renaissanceglanz bis zu mediterranem Zauber, Wein und Kulinarik. Eine
Reise, die Kultur und Genuss auf vollendeteWeise vereint.

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special



Anzeigen Schärding

weko.com
WEKO Wohnen GmbH, Südeinfahrt 1, 84347 Pfarrkirchen
WEKO Wohnen Rosenheim GmbH & Co. KG, Am Gittersbach 1, 83026 Rosenheim

Öff nungszeiten MO-FR 9.30 – 18.00 Uhr, SA 9.00 – 18.00 Uhr

Die Grill-
Saison kann 
beginnen!

Abholpreise.

29,95
statt 36,99

Die Grill-

29,
statt 36,99

Grillmatte, 
robuster, schwerent-
fl ammbarer Kunst-
stoff , antibakteriell, 
ca. 120x80 cm
Art. 53432-0001

Gasgrill Traveler, schwarz, Features: 
Seitentische, Thermometer, Gewicht 
ca. 22 kg, stabiler, klein zusammenfaltbarer 
Rollwagen, schnelle Aufheizung durch optimale
Hitzeverteilung, Piezo-Zündung Art. 200005598

399,-
statt 529,-

95

Gasgrill Traveler, schwarz, Features: 
Seitentische, Thermometer, Gewicht 

399,-399,-399,-399,-399,-399,-
statt 529,-529,-

• Frühstück für 2 bei WEKO
• zeitloser Bogner Shopper 

im Wert von 425,- für Deine Mama
• 2 Gutscheine für einen Wohlfühltag 

in der Rottal Terme 
- inkl. Zutritt zu allen Bereichen & Saunawelt
- 2x kuschelige Leihbademäntel & Leih-
  badetücher während des Aufenthalts
- 2x exklusives Peeling in der Regensauna

Wir verlosen für
Deine Mama & Dich

GEWINNSPIEL

Teilnahme über 
Teilnahmekarten in & 
vorm Haus oder über 
unseren Instagram-

Account 
@weko_wohnen 

möglich!

Teilnahme-
schluss

03.05.26

Ausziehtisch, 
Gestell Aluminium 
mattschwarz, 
Tischplatte 
Eukalyptusholz, 
ca. 180-240x
74,6x100 cm 
Art. 200405830

je 59,95369,-
statt 449,- statt 69,-

Stapelsessel, 
Gestell Aluminium 
mattschwarz, Bezug 
Textilene birkengrau, 
Armlehnen Eukalyptus, 
ca. 56x84x58 cm
Art. 200405828

je 119,-
statt 189,90

statt 299,-statt 499,-

Sonnenschirm, 
100 % Polyester, 
mit Kurbel- und 
Knickfunktion, 
verschiedene 
Farben
Art. 1566174-01/04

Loungesessel, 
Gestell Alumi-
nium, anthrazit, 
Rope-Bespan-
nung, Bezug 
Olefi n, 100 % 
Polypropylen, 
grau/hellgrau, 
inkl. Kissen, ca. 
72x87x73 cm
Art. 200604193

249,-399,-

Gartenloungesofa, 
2-Sitzer, Gestell 
Aluminium, anthrazit, 
Rope-Bespannung, Bezug 
Olefi n, 100 % Polypropy-
len, grau/hellgrau, inkl. 
Kissen, ca. 126x87x73 cm
Art. 200604180

2-Sitzer, 
ca. 126x87x73 cm

Loungetisch-Set, 
2-tlg, Aluminium pulverbeschichtet, 

anthrazit, Ø/H ca. 70/35 cm, und Ø/H ca. 50/40 cm
Art. 200604137

199,-  statt 249,-

Wohndecke,
verschiedene Farben,
100 % Polyester, 
ca. 150x200 cm
Art. 200131114/6/7/8

ca. 150x
200 cm

Farbbeispiel

statt 19,95

statt 37,95

je 29,95

Außen-Wandleuchte, Edelstahl, 
silberfarben oder dunkelgrau, 
E27, max. 12 Watt LED, 1-fl g., 
ca. 10x23x15 cm. Ohne Leucht-
mittel. Art. 200616541/2

Alles Abholpreise

399,-399,-399,-399,-399,-399,-399,-399,-399,-399,-399,-399,-399,-

je 12,95

399,-
statt 529,-


